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LiebeBürgerinnenundBürger,

die Corona-Pandemie prägt unseren Alltag nun schon seit Mitte
März. Auch wenn wir die Krise in Hilzingen bisher relativ gut be-
wältigt haben, ist die Lage nach wie vor sehr ernst. Die Fallzahlen
steigen insgesamt im Landkreis stark an. Auch in der Gemeinde
Hilzingennehmendas InfektionsgeschehenunddieNeuinfektio-
nen deutlich zu. Die Coronavirus-Pandemie ist noch lange nicht
vorbei. Umsowichtiger ist es, sich und andere zu schützen.

AusdiesemGrundbitte ichSie, liebeBürgerinnenundBürger, vor-
sichtig zu sein und die AHA-Regeln zu beachten: »Abstandhalten
– Hygiene beachten – Alltagsmaske tragen«. Lassen Sie uns ge-
meinsam eine weitere Ausbreitung des Virus verhindern, indem
wiruns verantwortungsbewusst andieRegelnhalten. Jemehrwir
uns daran halten, desto leichter lassen sich die Infektionsketten
unterbrechen. Dazu gehört auch, soweit wie möglich persönliche
Kontakte zumeiden umdie rasante Ausbreitung des Coronavirus
zu stoppen. Bitte seien Sie vorsichtig und umsichtig.

IndiesemSinnehoffe ich, dasswirweiterhingutdurchdieseKrise
kommen. Bitte bleiben Sie gesund und passen Sie auf sich auf.

Ihr

HolgerMayer,Bürgermeister

Hilzingen. Die Gemeinde Hilzin-
gen hat im Juni 2020 auf der
Grundlage eines Beschlusses
des Technischen und Umwelt-
ausschusses ein Klein-Kommu-
nalfahrzeug -Holder C65 TC- in
Auftrag gegeben. Da es sich bei
diesem Fahrzeug um ein Vor-
führfahrzeug handelt, konnte
die Beschaffung kostengünsti-
ger abgewickelt werden.
Der alte Holder C 340 ist bereits
22 Jahre alt und zählt mittler-
weile circa 5.000 Betriebsstun-
den. Dieses neue Fahrzeug wird

schwerpunktmäßig bei:
-Sportplatzpflege
-Winterdienst
-Bewässerung von Bäumen,
Pflanzkübeln und Anlagen
-Unterhaltung Bachläufe, Kin-
derspielplätze, Freibad, Schloss-
park und Friedhöfe
eingesetzt.
Bürgermeister Holger Mayer
freut sich, das nun ausgelieferte
Fahrzeug den Mitarbeitern Die-
ter Berendes und Giovanni Ses-
tito endlich in seinen Dienst
übergeben zu können.

Altes Fahrzeug leistete treue Dienste

Fahrzeug für
Bauhof Hilzingen

Unsere Jubilare
05. November 2020
■ 80 Jahre: ImmacolataMadeo Iozzolino,Riedheimer Str. 5,
Hilzingen
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Terminplaner

SPD/UL Fraktionssitzung, SPD/UL Gemeinderatsfraktion Hilzin-
gen, Freitag, 06.11.2020, 18.00Uhr, August-Dietrich-Saal

Pflanzaktion, Streuobstbaum-Initiative Hegau, Samstag
07.11.2020, um09:00Uhr

KirchweihSt. Philippus& Jakobus,Römisch-katholischeKirchen-
gemeinde Hohenstoffeln, Sonntag 08.11.2020, um 10:30 Uhr, Kir-
che Schlatt a.R.

- - - - -

■ Bei der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes »Neubau Feuer-
wehrhaus« auf der Gemarkung Schlatt am Randen hat der Aus-
schussdie imRahmender frühzeitigenBeteiligungderÖffentlich-
keit und der Träger öffentlicher Belange eingegangenen
Stellungnahmen untereinander und gegeneinander abgewogen,
den Planentwurf mit Begründung vom 05.10.2020 gebilligt und
dieÖffentlichkeits- undBehördenbeteiligungnach§§3Abs. 2und
4 Abs. 2 BauGBbeschlossen.

- - - - -

■ Beim Bebauungsplan und den Örtlichen Bauvorschriften »Neu-
bau Feuerwehrhaus« auf der Gemarkung Schlatt am Randen hat
derAusschussdie imRahmender frühzeitigenBeteiligungderÖf-
fentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange eingegangenen
Stellungnahmen untereinander und gegeneinander abgewogen,
den Planentwurf mit Begründung vom 05.10.2020 gebilligt und
dieÖffentlichkeits- undBehördenbeteiligungnach§§3Abs. 2und
4 Abs. 2 BauGBbeschlossen.

- - - - -

■ Beim Neubau der Kindertagesstätte im Neubaugebiet »Beim
Steppbachwiesle« in Hilzingen wurde die Vergabe des Gewerks
Zaunarbeiten an eine Fachfirmabeschlossen.

- - - - -

■ Beim Bebauungsplanverfahren »Zehntgarten II und III« auf Ge-
markung Hilzingen (Duchtlingen) hat der Ausschuss die Vergabe
von Vermessungsarbeiten, Planleistungen für das Bebauungs-
planverfahren sowie Tiefbauleistungen beschlossen.

- - - - -

■ Beim Neubau des Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage in der
Hauptstraße 68, Hilzingen hat der Ausschuss der Erteilung einer
sanierungsrechtlichen Genehmigung nach § 144 BauGB zuge-
stimmt.

■ Im Zuge der Schimmelsanierungsarbeiten im Rathaus wurde in
dernichtöffentlichenAusschusssitzungam15.09.2020dergefass-
teBeschluss zurGenehmigungdesEinbauseinesneuenBodenbe-
lags in den Räumen des Rechnungsamtes, verbunden mit einer
überplanmäßigen Ausgabe von bis zu 10.000 Euro, bekanntgege-
ben.

- - - - -

■ DemAusschusswurdederNeubaueinesZweifamilienwohnhauses
mitGarage imStolpenerWeg9,Hilzingen, sowieeinerLagerhalle in
Killwies 7a, Hilzingen, imKenntnisgabeverfahren vorgelegt.

- - - - -

■ Bei der Beschlussfassung über Bauanträge im vereinfachten Ver-
fahren zumNeubaueines Einfamilienwohnhausesmit gewerblich
genutzten Büroräumen im Kellergeschoss und Garage in der Me-
rowingerstraße9,Hilzingen, sowie zumTeilabbruchdesbestehen-
den Wohnhauses sowie Anbau eines Einfamilienwohnhauses an
das bestehendeWohnhaus auf demGrenzhof 1, Riedheim, hat der
Ausschuss das Einvernehmen erteilt.

■ Bei der Beschlussfassung über den Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Einliegerwohnung und Garage in der Merowin-
gerstraße 5, Hilzingen, hat der Ausschuss das Einvernehmen mit
Ausnahme der erforderlichen Befreiungen für die Überschreitung
der Baugrenze und der maximal zulässigen Höhe für Geländeauf-
schüttungen erteilt.

- - - - -

■ Bei der Beschlussfassung über den Bauantrag zum Neubau eines
Mehrfamilienhausesmit Tiefgarage in derHauptstraße68,Hilzin-
gen, hat der Ausschuss das Einvernehmen erteilt.

- - - - -

■ Bei der Beschlussfassung über die Bauvoranfrage zumNeubau ei-
nes Einfamilienwohnhauses in der Kanalstraße 10, Duchtlingen,
hat der Ausschuss das Einvernehmen erteilt.

Ausder öffentlichen Sitzungdes TechnischenundUmweltausschusses vom20.10.2020

Hegau. Nach Abschluss der
Fahrbahnsanierungaufder Lan-
desstraße L 190 zwischen der
Zufahrt der Amthausstraße und
dem Ortsausgang Richtung
Welschingen saniert der Land-
kreis Konstanz nun den verblei-
benden Abschnitt bis zum Orts-
eingang aus Richtung Hilzingen.
Aufgrundder Fräs-undAsphalt-
bauarbeiten muss die Landes-
straße innerhalb der Ortsdurch-

fahrt Weiterdingen ab Montag,
2. November, bis einschließlich
Samstag, 7. November, für den
Verkehr voll gesperrt werden.
Die Umleitungsstrecke ist über
die B 34 und K 6126 ausgeschil-
dert.
Bei schlechter Witterung kann
sich die Fertigstellung verzö-
gern.Das Landratsamtbittet die
Verkehrsteilnehmenden um
Verständnis.

L 190 in der OrtsdurchfahrtWeiterdingenwegen
Sanierung gesperrt (2. Bauabschnitt)

Straßenbauarbeiten
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Zur öffentlichen
Ortschaftsrat-Sitzung

amMittwoch, 11.11.2020, um 19 Uhr, in der Alpenblickhalle Schlatt
a. R. ladenwir Sie hiermit freundlich ein.
Tagesordnung
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Genehmigung derNiederschrift aus der nichtöffentlichen
Sitzung vom07.10.2020

3. Flüchtlingsunterbringung aktueller Status
4. Bericht zu aktuellen Themen aus der GR-Sitzung (Artur Jäkle)
5. Offene Punkteliste
6. Einrichtung einer öffentlich zugänglichen Bücherbox
7. ReduzierungNachtabschaltung der Straßenbeleuchtung
8. Information/TerminbekanntgabeWeihnachtsbaumfest

2020
9. Bekanntgabe öffentliche Sitzungstermine für 2021
10. Fragemöglichkeit für Ortschaftsräte
11. Fragemöglichkeit für Einwohner
Die Sitzung wird unter Einhaltung der aktuellen Sicherheits- und
Hygienevorschriften abgehalten.
Mit freundlichenGrüßen
Stefan Jäckle, Ortsvorsteher

Termine Annahme Baum- und Heckenschnitt auf dem Martins-
hof jeweils von 13 bis 16Uhr
14.11.2020
23.01.2021
27.02.2021

Hilzingen. Sträucher, Hecken
und Bäume sind nicht nur öko-
logisch sehr wertvoll, sie geben
dem Grundstück auch seinen
Wohnwert und verschönern zu-
dem entlang von Gehwegen
und Straßen das Ortsbild. Sie
können aber auch die Sicher-
heit und Leichtigkeit des allge-
meinen Straßenverkehrs beein-
trächtigen oder sogar
gefährden, wenn sie nicht re-
gelmäßig auf das erforderliche
Maß zurückgeschnitten oder
ausgeastet werden. Fußgänger
müssen unter Umständen auf
die Fahrbahn ausweichen, Fahr-
zeuge sich zur Gegenfahrbahn
hin orientieren und an hohen
Fahrzeugen wie beispielsweise
die der Abfallentsorgung oder
des Winterdienstes entstehen
Schäden, weil sie sich unter
tiefhängenden Ästen nicht
wegducken können.
Damit nun StraßenundGehwe-
ge durch jedermann ungehin-
dert genutzt werden können,
hat der Gesetzgeber den Begriff
des Lichtraumprofils geschaf-
fen.
Dieses Lichtraumprofil wird
seitlich begrenzt durch das an-
grenzende Privatgrundstück
und endet über Gehwegen in
einer Höhe von 2,50 Metern
und bei 4,50 Metern über der

Fahrbahn. Dieser Bereich muss
vollkommen frei von jeglichen
Einwüchsen und Überhängen
sein.
Da jetzt der richtige Zeitpunkt
für einen kräftigen Rück- und
Auslichtungsschnitt ist, bittet
die Gemeindeverwaltung die
Grundstückseigentümer, ihre
Flächen im Innerortsbereich
unter diesen Aspekten einer
kritischen Prüfung zu unterzie-
hen und Einwüchse und Über-
hänge soweit zurückzuschnei-
den beziehungsweise zurück-
schneiden zu lassen, dass der
öffentliche Verkehrsraum wie-
der uneingeschränkt nutzbar
ist. Dabei empfiehlt sich imHin-
blick auf den Austrieb im Früh-
jahr, die Belaubung der Bäume
und Sträucher im Sommer und
dem größeren Durchhang der
Äste und Zweige unter Last, ins-
besondere durch Nässe oder
Schnee, die Maße des vorgege-
benen Lichtraumprofils um je-
weils gut 50 Zentimeter in alle
Richtungen auszudehnen.
Es muss bei der Gelegenheit
auch gleich noch darauf geach-
tet werden, dass, soweit erfor-
derlich, Verkehrszeichen und
Straßenlampen gleich mit frei-
geschnitten werden, damit sie
ihre Funktion wieder erfüllen
können.

Hecken, Sträucher und Bäume
sollten jetzt zurückgeschnitten werden

Maße klar definiert SitzungVerwaltungs- und Finanzausschuss
Zur Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses am

Dienstag, den3.November 2020, um19.00Uhr,
in der Hegau-Halle, Sportgelände 8, 78247Hilzingen, ladenwir Sie
hiermit freundlich ein.

1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Vorlage undGenehmigung derNiederschrift über die
öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
am29.09.2020

3. Erneute Fortschreibung / Aktualisierung des Kindergarten-
bedarfsplanes

4. Wald- und Forstwirtschaft
a)Waldgesundheit undWaldentwicklung
b) Haushaltsplanung

5. Genehmigung zur Entgegennahme von Spenden
6. FreibadHilzingen

- Sachstandsbericht zur Freibadsaison 2020
7. Hilzinger Sozialpass

- Sachstandsbericht
-weitere Vorgehensweise

8. Festsetzung der Elternbeiträge für die Kindertagesstätten
der Gemeinde ab Januar 2021

- Vorberatung
9. Erhalt der Grundbucheinsichtstelle

- Beratung über dieweitere Vorgehensweise
10. Bekanntgaben der Verwaltung
11. Fragemöglichkeit für Ausschussmitglieder
12. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichenGrüßen
HolgerMayer
Bürgermeister

Anzeigenannahme
InfoKommunalVerlag+Drucksachenservice,

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 940, Fax 0 77 33 / 99 65 94 5690

E-mail: info@info-kommunal.de
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AbwasserzweckverbandHegau-Süd -ÖffentlicheBekanntmachung

desBeschlusses der Verbandsversammlung vom10. Juli 2020über die Feststellungdes Jahresabschlus-
ses 2019desAbwasserzweckverbandesHegau-Südgemäß§ 16Absatz 4 Eigenbetriebsgesetz:

I. Feststellungsbeschluss
Der JahresabschlussdesAbwasserzweckverbandesHegau-Süd für 2019wirdwie folgt festgestellt:

Euro
1.1 Bilanzsumme 21.970.096,52

1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf
- Anlagevermögen 20.833.609,00
-Umlaufvermögen 1.136.487,52

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- Sonderposten für Investitionszuschüsse 1.337.624,00
- Rückstellungen 45.200,00
- Verbindlichkeiten 20.587.272,52

1.2 Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00

1.3 Summeder Erträge 5.511.977,36

1.4 Summeder Aufwendungen 5.511.977,36

2. DerVerbandsvorsitzendewird fürdasWirtschaftsjahr 2019entlastet.

II. UneingeschränkterBestätigungsvermerkdesWirtschaftsprüfers

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen
wesentlichen Belangen den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Baden-Württemberg i.V.m. den einschlägigen
deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage der Ge-
sellschaft zum31. Dezember 2019 sowie Ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2019 bis zum31. Dezember 2019 und vermit-
telt der beigefügte Lagebericht insgesamtein zutreffendesBild vonder LagederGesellschaft. In allenwesentlichenBelangen steht dieser
Lagebericht in Einklangmit dem Jahresabschluss, entspricht der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Baden-Württemberg i.V.m.
deneinschlägigendeutschen, fürKapitalgesellschaftengeltendenhandelsrechtllchenVorschriftenundstellt die ChancenundRisikender
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresab-
schlusses und des Lageberlchts geführt hat.

Balingen, 18. Juni 2020
BansbachGmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
gez. Radke,Wirtschaftsprüfer
gez. Daebel,Wirtschaftsprüfer

III. ÖffentlicheAuslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2019 liegen in der Zeit vom
02. November bis 13. November 2020
zur öffentlichen Einsichtnahme bei den Stadtwerken Singen, Grubwaldstraße 1, Obergeschoss, Zimmer 17, während der Geschäftszeiten
Montag bis Freitag, 08.30 bis 12.00Uhr, sowieMontag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00Uhr aus.

Singen (Hohentwiel), 10. Juli 2020
BerndHäusler, Oberbürgermeister (Verbandsvorsitzender)
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Abfuhrtermine

■ Fr 30.10.2020 Biomüll
■ Mi04.11.2020 Restmüll
■ Do05.11.2020 Gelber Sack

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.
GelbeSäcke sind imRathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Apotheken-Notdienst

Do29.10.
■ ApothekeamBerlinerPlatz Singen,Überlinger Str. 4
Fr 30.10.
■ Stadt-ApothekeEngen,Vorstadt 8
■ See-ApothekeGaienhofen,Hauptstr. 223
Sa31.10.
■ ApothekeSauter Singen, Ekkehardstr. 18
So01.11.
■ Ring-ApothekeSingen, Ekkehardstr. 59 C
Mo02.11.
■ Central-ApothekeSingen,Hegaustr. 26
Di03.11.
■ Wasmuth-ApothekeMühlhausen, Schloßstr. 40
■ Höri-ApothekeÖhningen-Wangen,Hauptstr. 53
Mi04.11.
■ Marien-ApothekeSingen,Rielasinger Str. 172
Do05.11.
■ Flora-ApothekeRadolfzell,Brühlstr. 2
■ Christophorus-ApothekeEngen,Bahnhofstr. 3
Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweiligen
Apotheken-Notdienst erhalten Sie aus dem Festnetz kostenlos
über Telefon0800/0022833.

Vorschau FCHilzingen
Samstag, 31.10.2020
E-Junioren SV Worblingen II – FC Hilzingen,

11:30Uhr
E-Junioren 1. FC Rielasingen-Arlen – FC Hilzingen

II, 12 Uhr
C-Junioren SG Hilzingen – SG Zizenhausen/Hi/

Ho, 12:30Uhr
D-Junioren SG Markelfingen – SG Hilzingen,

14 Uhr
Herren Kreisliga B FC Hilzingen II – Türk. SV Singen II,

14 Uhr
Herren Kreisliga C PTSV Nordstern Si-Schlatt –

FCHilzingen III, 16 Uhr
Herren Bezirksliga FC Hilzingen – FC Anadolu Radolfzell,

17 Uhr

Sonntag, 01.11.2020
B-Junioren SG Hilzingen-Gottmadingen – JFV

Singen, 13 Uhr Sportplatz Bietingen
B-Junioren SG Reichenau – SG Hilzingen-Gott-

madingen, 13:30Uhr
A-Junioren SG Hilzingen-Gottmadingen – SV

Weil, 14:30Uhr, Sportplatz Katzental
FrauenBezirksliga SG FC Radolfzell/Öhningen-Gaienh. –

FCHilzingen, 17 Uhr

Zuverschenken

Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
– Ausziehbarer Tisch, Hängeschrank, Standschrank alles ausHolz,
Tel.: 07739 1354

– Buche-Couchtischmassivmit Glaseinsatz, Rattan-Liegesessel;
Telefon07731 836429

– 1 Vitrinenschrankmit Beleuchtung, Tel.: 07731 9756547
– Baumleitermit 20 Sprossen ausHolz, Tel.:07731 61309
– 1 Couchtisch aus Glas, Telefon0170 4100474
– Schlafcouch, 2m x 80 cm, Liegefläche 2mx 1,60m, blaugrau,
Telefon07731 69103

– 1 Couchtisch Länge 1,36, Höhe0,50, Breite 0,50m,Holz, Telefon
07739 1406

Ekkehardstraße 12b 78224 Singen Tel 07731-9077-0
www.reithinger.de Immobilien seit 1957

Beratung, Service, Erfahrung und Kontakte rund um Ihre Immobilie.

VERTRAUEN AUS GUTEM GRUND!
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Kirchennachrichten
EvangelischeKirche
Paul-Gerhardt-GemeindeHilzingen–
Friederike-Fliedner-GemeindeTengen
Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247Hilzingen
Öffnungszeiten zurzeit nur telefonisch:
Dienstag undMittwoch von 10Uhr bis 13 Uhr
Donnerstag von 15Uhr bis 18Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle
Pfarrer: HerrMichaelWeber
KGR-VorsitzendeHilzingen: Herr Gerald Beisel
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner
Tel. 07731 / 64514 / Fax 07731 / 64517
Email: evang.pfarramt-hilzingen@web.de

Mittwoch, 28.10.2020
Die Konfirmanden befinden sich imGemeindepraktikum

Donnerstag, 29.10.2020
15:00Uhr,HilzingenCafé zumGutenHirten (wir bitten umVoran-
meldung Tel.: 64514)

Sonntag, 01.11.2020
10:30UhrGottesdienstmit Taufe
Liturgieteam: (PfarrerMichaelWeber/ Organist Herr Dr.Weber)
&parallel dazu ladenwir zumKindergottesdienst ein
(S. Fritschi, K. Beurer, L. Lachnit-Weber)

18:00UhrGottesdienst
Liturgieteam: (PfarrerMichaelWeber / Organistin FrauDacquet)

Liebe Gemeinde,
durch das Anwachsen der Infektionszahlen gibt es eine Verschär-
fung der Einschränkungen imGottesdienst.
Es erfolgt in jedemFall eine Dokumentation der Kontaktadressen
aller Anwesenden, die nachvollziehbarmacht, wer amGottesdienst
teilgenommenhat.
Alle amGottesdienst teilnehmenden Personen tragen zu jederzeit
einenMund-Nasen-Schutz – auch imFreien (mit Ausnahme von
Liturg*innen undMusizierenden).
Der Gemeindegesang und das lauteMitsprechen sind in Gottes-
diensten auch imFreien nichtmehr gestattet. LeisesMitsprechen
bleibtweiterhinmöglich.

Wirwünschen Ihnen inder folgendenZeit vor allemGesundheit
undGottes Segen.

IhreKirchengemeinderäteundPfarrerWeber

Ökumene
Andieser Stelle veröffentlichenwir immer imWechsel zwischen den
Seelsorgenden der ev. Kirchengemeinde und der kath. Kirchenge-
meinde einen Impuls bzw. ein geistlichesWort.

»Es ist dir gesagt,Mensch, was gut ist undwas derHERR von dir
fordert, nämlich GottesWort halten und Liebe üben und demütig
sein vor deinemGott«. (Micha 6,8)
»Nawas hast du heute?« -»Ich habe heute: Deutsch,Mathe,
Englisch, Reli, Sport. Und du?« Fast jedenMorgen dasselbe Ritual,
beiWind undWetter, egal welche Jahreszeit. Schulzeit.... »Und
sonst?« -»Ichmuss noch dieHausaufgaben inDeutschmachen,
Englisch-Vokabeln üben und in Gemeinschaftskunde ein Referat

halten«. Schulzeit, das ewigeHamsterrad vonwiederholenden
Fragen- undAntworten.
Es ist dir gesagt, Schüler, was gut ist undwas der Tag von dir fordert,
nämlich ein Referat halten,Mathe üben und anständig sein vor
deiner Lehrerin. Ist dennGottwirklich der große Schulmeister, der
mit demKlemmbrett die einzelnen Punkte abhakt? »Na...heute
schonNächstenliebe geübt oder Buße getan?Nein?Na dannmal
fix!«Der forderndeGott istmir - undwahrscheinlich unserer Kirche
insgesamt - ziemlich fremdgeworden.
Im Laufe der Zeit und nach vielen Jahrhunderten befreiteman sich
von einemübermächtigen, alleswissenden und, wie»Big Brother«
alles sehendenGott, der schlecht gelaunt nur daraufwartete, dass er
den Sünder bestrafen kann.
(Und die kleinen Sünden strafte er ja sogar sofort.) Übrig blieb in
unseren Kirchen - so nehme ich es die letzten Jahre oftwahr - nur
der liebe Gott, der Gott der Kindergebete, der dich ja so annimmt,
wie du bist, der dirmit Engelsgeduldwieder undwieder vergibt.
Übrig blieb ein Gott, derwie derNachbarshund ganz lieb ist: »Nein,
das ist ein ganz Lieber. Der tut nichts«. Lieb heißt aber so verstan-
den harmlos... Es ist höchste Zeit, dasswir den fremdenGottmit all
seiner Ambivalenzwieder ernst nehmen.
Der dieMenschen liebt und doch unbegreiflich bleibt. Der uns die
Antwort auf die Frage nach demLeid in derWelt schuldig bleibt. Und
der noch immer Forderungen an uns stellt. Auchwennwir sie oft
lieber nicht hörenwollen. Harmlos ist er nicht....
Amen.

MichaelWeber, Pfarrer

RufenSieunsan, für die Seelsorge sindwir–die Seelsorgenden
der evangelischenundkatholischenKircheHilzingen - erreichbar:

MichaelWeber,Pfarrer, Tel. 07731-64514
ThorstenGompper,Pfarrer, Tel. 07739-227

SimoneMeisel,Gemeindereferentin, Tel. 07731-789567

Feier derGottesdienste–neue Instruktion

Am21.10.2020wurde imKontext der dritten Pandemiestufe in
Baden-Württemberg eine neue Instruktion zur Feier der Gottes-
dienste für das ErzbistumFreiburg veröffentlicht. Die bisherige
Instruktionwurde umeinen Absatz erweitert, der die dritte Pande-
miestufe betrifft. Bitte beachten Sie daher folgendeRegeln für die
Mitfeier der Gottesdienste in dieser Phase:
- Von allenMitfeiernden der Liturgie sindName, Vornameund
Telefonnummer oder Adresse zu erfassen. Um längereWartezeiten
amEingang der Kirche zu vermeiden, bittenwir umvorherige
Anmeldung zumentsprechendenGottesdienst. Anmeldungen
können Sie online über die Gottesdienstordnung auf der Homepage

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter und Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheimmit Filialkirche
St. Philippus und Jakobus Schlatt a. R., St. MauritiusWeiterdingen.
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Kirchennachrichten
(www.kath-hilzingen.de) vornehmenoder zu den bekannten
Öffnungszeiten durch einen Anruf imPfarrbüro (Tel.: 07731 66629).
Für Binningen können Sie sich auch telefonisch bei Viktorija
Wirtensohn unter derNummer07739 98864 anmelden.
- Das Tragen einesMund-Nasen-Schutzes ist beimBetreten und
Verlassen des Gottesdienstraumes und auchwährend des ganzen
Gottesdienstes verpflichtend. Ausnahmen sind Personen, die in der
Liturgie Dienst tun undhierdurch in der Ausübung desselben
gehindertwerden oder die durch ein ärztliches Attest davon befreit
sind.
- Bitte achten Sie stets auf denMindestabstand von 1,5Metern –
auch beimBetreten und Verlassen der Kirchen.
- In der Kirche befinden sichmarkierte Plätze für die Gottesdienst-
feiernden. Bitte setzten Sie sich nur an diese Stellen. Der Ordnungs-
dienst hilft Ihnen gerne, sich hier zurecht zu finden.
- BeimBetreten der Kirche steht für Sie dieMöglichkeit zur Hände-
desinfektion bereit.
- Bringen Sie bitte –wennmöglich – Ihr eigenes Gotteslobmit (in
der Kirche liegen aktuell keine Bücher aus).
- Personenmit Krankheitssymptomen können an der Feier der
Gottesdienste nicht teilnehmen.
- Bitte verzichten Sieweiterhin auf den Friedensgrußmit Hand-
schlag.
- Die Kollekte erfolgt amEnde des Gottesdienstes an denAusgän-
gen.

In den zurückliegendenWochenhatman auch untersucht, wie sich
die Raumtemperatur und die damit verbundene relative Luftfeuch-
tigkeit nach derzeitigen Erkenntnissen auf denHauptübertragungs-
weg Luft in denKirchen auswirkt. Umdie Ansteckungsgefahr
während der Corona-Pandemie so geringwiemöglich zu halten,
ergibt sich folgender aktueller Stand: UmLuftbewegungenmög-
lichst zu vermeiden, werden die Kirchen auf eine konstante Tempe-
ratur von 10°C temperiert und für die Gottesdienste nicht zusätzlich
aufgeheizt. Bei dieser Temperatur liegt die relative Luftfeuchtigkeit
zwischen 50und60%, so dass die Viren hier in diesemBereich
weniger infektiös sind, da dies einer Verkleinerung der Aerosole
entgegenwirkt. Bitte kleiden Sie sich dementsprechend für die
Mitfeier der Gottesdienste. (Weitere Infos hierzu finden Sie unter
www.energie-beauftragte.de unter der Rubrik »Kirchen temperie-
ren«.)

VielenDank für Ihr Verständnis und Ihre gegenseitige Rücksichtnah-
me.

Donnerstag, 29. Oktober 2020
18:30Uhr WeiterdingenRosenkranzgebet
19:00Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier

Freitag, 30.Oktober 2020
17:00Uhr HilzingenRosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)
19:00Uhr Schlatt a.R. Eucharistiefeier

HOCHFESTALLERHEILIGEN
Samstag, 31. Oktober 2020
19:00Uhr Binningen Eucharistiefeier amVorabend
Gedenken: LydiaMattke

Sonntag, 1. November 2020
09:00Uhr Hilzingen Eucharistiefeier
10:30Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier -anschließendGedenken
auf demFriedhof
Z: Pfr. i.R. KonradDiesch

10:30Uhr Schlatt a.R. Eucharistiefeier -anschließendGedenken auf
demFriedhof
14:00Uhr BinningenWortgottesdienst auf demFriedhof
L: Lektoren Binningen
14:00Uhr HilzingenWortgottesdienst auf demFriedhof
Z: Pfr. i.R. KonradDiesch
14:00Uhr RiedheimWortgottesdienst auf demFriedhof
14:00Uhr WeiterdingenWortgottesdienst auf demFriedhof
L: LiturgieteamWeiterdingen

Allerseelen
Montag, 2.November 2020
Kollekte für die Priesterausbildung inOsteuropa
19:00Uhr Hilzingen Eucharistiefeiermit Gedenken für die Verstor-
benen der vergangenen zwölfMonate

Dienstag, 3.November 2020
19:00Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier
Gedenken:Monika Scherer

Mittwoch, 4.November 2020 Hl. Karl Borromäus, Bischof
19:00Uhr Hilzingen Eucharistiefeier

Donnerstag, 5.November 2020
19:00Uhr Hilzingen Eucharistiefeier - Eltern beten für ihre Kinder
(nicht öffentliche Feier)

Freitag, 6.November 2020 Herz-Jesu-Freitag
17:00Uhr HilzingenRosenkranzgebet (Pfarrer-Geißler-Haus)

32. Sonntag imJahreskreis
Samstag, 7. November 2020
19:00Uhr Riedheim Eucharistiefeier amVorabend

Sonntag, 8.November 2020
9:00Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier
Gedenken: Emmau. Hubert Graf, nachMeinung
10:30Uhr HilzingenWort-Gottes-Feier
L: LiturgieteamHilzingen
10:30Uhr Schlatt a.R. Eucharistiefeier anlässlich vonKirchweih,
mitgestaltet vomKirchenchor Schlatt a.R.

MitteilungenderRömisch-katholischen
KirchengemeindeHohenstoffeln-Hilzingen

Pfarrbürogeschlossen
Aufgrund einer technischenUmstellung sind das Pfarrbüro und das
Seelsorgeteam in der Zeit vonMontag, 02.11.2020, amNachmittag
bis einschl. Donnerstag, 05.11.2020, nicht perMail zu erreichen. Das
Pfarrbüro bleibt in dieser Zeit ebenfalls geschlossen. In dringenden
Fällen erreichen Sie uns per Telefon.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Donnerstag, 12.11.2020:Komplet inder St. Peteru. PaulKirche in
Hilzingen
Wir feiern imNovember und in der Adventszeit jedenDonnerstag,
19.00Uhr, die Komplet, das Abendgebet der Kirche. Sie sind eingela-
den, diese Gebetsform für sichwieder zu entdecken oder neu zu
entdecken.
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Kirchennachrichten
AdventsfensterBinningen:
Auch in diesem Jahr soll unser Dorf wieder als Adventskalender
erstrahlen. Alle, die Spaß und Freude daran haben, ein Fenster zu
schmücken, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Information undAnmeldung bei UlrikeMaus, Tel. 07739 673 (AB).
Wer nochNummerntafeln der vergangenen Jahre hat, bitte bei
UlrikeMaus abgeben. Danke.

FrauengemeinschaftHilzingen:Montag, 16.11.2020
Liebe Frauen,
die FrauengemeinschaftHilzingenmöchte amMontag, 16.11.2020, zu
einemgemeinsamenAbend bei Schnebles in Duchtlingen einladen.
Zusammenmöchtenwir einige vergnügte Stunden bei Dünne und
Most verbringen. Aufgrund der aktuellen Vorschriftenmöchtenwir
Euch bitten, Euch bis spätestens Donnerstag, 5.November, telefo-
nisch beiMonika Riesterer (07731 184955) oder Rita Fechtig (07731
63333) verbindlich an zumelden.

Mittwoch, 25.11.2020: SitzungdesPfarrgemeinderatesderRö-
misch-katholischenKirchengemeindeHohenstoffeln-Hilzingen
19.45 Uhr: öffentliche Sitzung imPfarrer-Geißler-Haus, Eingang
Peter-Thumb-Str. 2; Hilzingen oder imKirchenkeller, Hauptstr. 51;
Hilzingen.

VerabschiedungMartinaRösch
Nach demGottesdienst amSonntag, 18.10.2020, in Binningen, wurde
Martina Rösch aus demPfarrgemeinderat verabschiedet.
ViktorijaWirtensohnwürdigte und lobte das langjährige und
vielfältige Engagement von Frau Röschwährend der letzten 15 Jahre.
Martina Röschwar Pfarrgemeinderätin und jeweils für eine Amtszeit
auch Stiftungsrätin und Vorstandsmitglied. Darüber hinaus galt ihr
besonderes Engagement denMinistranten und den Sternsingern.
Sie leitete Gruppenstunden, organisierte Freizeitaktionen und
kümmerte sich umdie Sternsinger. Darüber hinauswar sie immer
zur Stelle, wenn praktische Arbeiten umdie Kirche notwendig
waren. ImNamender Seelsorgeeinheit bedankte sich FrauWirten-
sohn sehr herzlich bei Frau Rösch. ZumDankwurde ein Geschenk-
korbmit Spezialitäten aus der Gemeinde sowie einemBronzekreuz
überreicht.

Erwachsene sind zumTauf-undFirmkurs eingeladen
Start amMittwoch, 25.November, imDekanatszentrumSingen

Das KatholischeDekanatHegau lädt Erwachsene, die sich für die
Taufe oder Firmung interessieren, zu einemGlaubenskurs ein. Start
ist amMittwoch, 25. November um20Uhr imDekanatszentrum in
Singen. Bis Ostern soll es einmonatliches Treffen geben. Zudem ist
am 1. Fastensonntag eine gemeinsame Fahrt zur Zulassungsfeiermit
demBischof ins FreiburgerMünster geplant.Wann die Tauf- bezie-
hungsweise Firmfeier stattfindenwird, legen die Gruppenmitglieder
miteinander fest.

Geleitetwird der Kurs vonDekanatsreferentManfred Fischer und
der ehrenamtlich pastoralenMitarbeiterinMaria Jörke.
»Bei unserenGruppentreffen setzenwir ganz bei den persönlichen
Erfahrungen an, die jedermitbringt«, so DekanatsreferentManfred
Fischer. »Es ist spannend, werwelche Geschichtenmitbringt.Wir
legen dann das hinzu, was uns als Seelsorgerwichtig ist undwas die
Menschen imBlick auf denGlauben und die Sakramentewissen
möchten«, so Fischerweiter.Maria Jörke, die als ehrenamtlich
pastoraleMitarbeiterin beimKursmitarbeitet, schätzt die familiäre
Atmosphäre, die bei denGruppentreffenherrscht. »Ich freuemich
auf den gemeinsamenWeg, denwirmit den Teilnehmern gehen
dürfen. Daswird sicherwieder eine tolle Erfahrung für uns alle«, so
Jörke in der Pressemitteilung des Dekanats.

Infos zumKurs gibt es bei Iris Bieler imDekanatsbüro unter 07731
16903-00 oder aufwww.dekanat-hegau.de. Anmelden kannman
sich ab jetzt telefonisch oder über info@dekanat-hegau.de.

Bild: Reiner Rösch

Römisch-katholische KirchengemeindeHohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen, St. Gallus
Duchtlingen, St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim
mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jakobus Schlatt a.
R. und St.MauritiusWeiterdingen, Peter-Thumb-Str. 1; 78247Hil-
zingen

MitarbeiterInnenundDaten
Leiter: Pfr. Thorsten Gompper, Sprechzeiten nach Vereinbarung,
Telefon07731/66629 oder 07739/227,
Mail: thorsten. gompper@kath-hilzingen.de.

Gemeindereferentin: Simone Meisel, Sprechzeiten nach Verein-
barung, Telefon07731/789567,
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, Regina Jentner

Bürozeiten: Montag bis Donnerstag, 10.00 - 12.00 - Montag-
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in den Schulferien nachmittags
geschlossen), Tel. 07731/66629 / Fax 07731/181483
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de

KatholischeÖffentlicheBücherei St. BlasiusBinningen:
DieÖffnungszeiten sind:Mittwoch von 18.00bis 19.00Uhr (in den
Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).

Homepage:http://www.kath-hilzingen.de

Bankverbindung:Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815
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--Abschnitt--------------------Abschnitt----------------------------Abschnitt----

BRENNHOLZBESTELLUNG bis spätestens 18.12.2020
zurück an die Gemeindeverwaltung Hilzingen
über den Rathausbriefkasten oder per Fax an 07731/3809-30
oder per E-Mail an gemeinde@hilzingen.de

Name,
Vorname*:

Straße*:

PLZ und
Wohnort*:

Telefon:

Mindestbestellmenge je Holzsorte = 3 Festmeter. Bei zu gro-
ßer Nachfrage nach einer Holzsorte kann die Lieferung durch
eine andere Holzsorte ausgeglichen werden. Das Brennholz
wird ab dem Frühjahr 2021 bereitgestellt.
Hiermit bestelle ich verbindlich:

Buche: Fm

Sonstiges
Laubhartholz:

Fm

Nadelholz: Fm

Bemerkungen:

*Pflichtangaben

SEPA-Lastschrift-Mandat

IBAN*
BIC*

DE

Bankname*

Abweichender
Kontoinhaber

Wenn Sie das Holz imWald verarbeiten, bestätigen Sie mit
der Unterschrift, dass Sie bzw. Ihr beauftragter Verarbeiter an
einem qualifizierten Motorsägen-Lehrgang teilgenommen
haben welcher den Anforderungen der gesetzlichen Unfall-
versicherungsträger entspricht oder dass Sie Sachkunde für
den Umgang mit der Motorsäge anderweitig erlangt haben.
Der entsprechende Nachweis ist bei der Arbeit imWald
mitzuführen. Sie verpflichten sich, nur Sonderkraftstoff und
biologisch abbaubares Kettenöl zu verwenden. Die Gemeinde
Mühlhausen-Ehingen ist berechtigt, im Zusammenhang mit
dem Brennholzverkauf personenbezogene Daten des Holz-
käufers für interne Zwecke zu speichern und zu verarbeiten.

Ort, Datum, Unterschrift: __________________________

Hilzingen. Wer mit Holz heizt
bekommt viel Energie für sein
Geld! Der Brennstoff Holz hilft,
die fossilen Brennstoffe (Kohle,
Öl, Gas) zu ersetzen. Holz als
nachwachsender Rohstoff si-
chert damit eine nachhaltige
und CO2-neutrale Energiever-

sorgung.DaswaldfrischeBrenn-
holz wird an private Endver-
braucher als »Brennholz lang«
verkauft. Das Brennholz hat
durchschnittlich eine Länge von
vier bis fünfMetern undwird an
einem autobefahrbaren, festen
Waldweg gelagert.

Bestellung bis 18. Dezember 2020möglich

Brennholz aus dem
Gemeindewald Hilzingen

Holz aus heimischen Wäldern. Bild Forstrevier Hegau

Buche 63 Euro/Fm inkl. MwSt.

Sonstiges Laubhartholz
(bspw. Esche/Eiche/Ahorn/Kir-
sche)

53 Euro/Fm inkl. MwSt.

Nadelholz (geringe
Mengen)

30 Euro/Fm inkl. MwSt.

Aktuelle Brennholzpreise

Den Bestellschein finden Sie auch auf der Homepage der
Gemeinde Hilzingen unter www.hilzingen.de.
Eine Reisschlagvergabe findet voraussichtlich am 19. Dezem-
ber 2020 statt. Näheres dazu folgt im Amtsblatt

Hilzingen. Mit der Umstellung
von der Sommer- auf die Win-
terzeit am 25. Oktober gewann
mannichtnureineStundemehr
Schlaf, sie läutete auch endgül-
tig die dunkle Jahreszeit ein.
Ein Blick in die polizeiliche Kri-
minalstatistik der vergangenen
Jahre zeigt, dass mit der früher
einsetzenden Dunkelheit die
Zahl der Einbrüche in Wohnob-
jekte ansteigt.
Dabei können in vielen Fällen
bereits wenige, gezielte und
kostengünstige Maßnahmen
dafür sorgen, dass die Einbre-
cher scheitern.
Bei der Entscheidung, was man
konkret tun kann, um seine
Wohnung oder seine Immobilie
wirksam gegen Einbrüche zu

schützen, hilft einem die Polizei
gerne.
Die gewonnene Stunde sollte
man für mehr Sicherheit nutz-
ten und einen Beratungstermin
mit den polizeilichen Bera-
tungsexperten vor Ort, direkt
amHausoderderWohnungver-
einbaren.
Die polizeiliche Beratung erfolgt
kostenlos und produktneutral.
Die Beratungsexpertendes Poli-
zeipräsidiums Konstanz errei-
chen Sie unter folgender Num-
mer: Angele, Telefon 07531
995-1044.
Beratungsanfragen können
auch gerne per E-Mail an fol-
gende Adresse gesendet wer-
den: konstanz.pp.praevention@
polizei.bwl.de

Polizei berät zu Einbruchschutz

Einbruch – Nicht beimir

Anzeigenannahme
InfoKommunalVerlag+Drucksachenservice,

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 940, Fax 0 77 33 / 99 65 94 5690

E-mail: info@info-kommunal.de
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ÖffentlicheBekanntmachung

ÖffentlicheAuslegungdes Entwurfs
der 7. Änderungdes Flächennutzungsplans»Neues Feuerwehrhaus«, Gemarkung Schlatt amRanden

Der Technische undUmweltausschuss der GemeindeHilzingen hat am 20. Oktober 2020 in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 7. Ände-
rung des Flächennutzungsplans »Neues Feuerwehrhaus«, Schlatt am Randen in der Fassung vom 05.10.2020 gebilligt und beschlossen,
diese nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen sowie nach § 4 Abs.2 BauGB die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zu
beteiligen.

Für den Planbereich ist das Plankonzept vom05. Oktober 2020maßgebend.
Er ist imnachfolgend abgedruckten Abgrenzungslageplan durch eine unterbrochene schwarze Linie umgrenzt:

Der Entwurf der 7. Änderung des Flächennutzungsplanes wird mit Begründung und umweltbezogenen Informationen (Umweltbericht)
vom

09.November 2020bis einschließlich 14. Dezember 2020
beimBürgermeisteramtHilzingen, StabstelleGemeindeentwicklung - Zimmer28 -

währenddenüblichenDienststunden
öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist sind die Unterlagen zur Bauleitplanung auch im Internet einsehbar unter:
https://www.hilzingen.de/rathaus/bebauungsplaene-im-verfahren/
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich odermündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt Hilzingen,
Stabstelle Gemeindeentwicklung – Zimmer 28 – abgegebenwerden.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die nicht während der Auslegungsfrist abgegeben wurden, bei der Beschlussfassung
über denBebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweitmit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemachtwerden können.

Hilzingen, 29.10.2020

gez. HolgerMayer
Bürgermeister

l
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ÖffentlicheBekanntmachung

ÖffentlicheAuslegungdes Entwurfs
desBebauungsplans undderÖrtlichenBauvorschriften»Neues Feuerwehrhaus«,

Gemarkung Schlatt amRanden

Der Technische und Umweltausschuss der Gemeinde Hilzingen hat am 20. Oktober 2020 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des Bebau-
ungsplans und der Örtlichen Bauvorschriften »Neues Feuerwehrhaus«, Schlatt am Randen in der Fassung vom 05.10.2020 gebilligt und
beschlossen, diesenach§3Abs. 2BauGBöffentlichauszulegensowienach§4Abs.2BauGBdieBehördenundsonstigenTrägeröffentlicher
Belange zu beteiligen.

Für den Planbereich ist das Plankonzept vom05. Oktober 2020maßgebend.
Er ist imnachfolgend abgedruckten Abgrenzungslageplan durch eine unterbrochene schwarze Linie umgrenzt:

Der Entwurf des Bebauungsplansmit Örtlichen Bauvorschriftenwirdmit Begründung, zeichnerischemTeil, planungsrechtlichen Festset-
zungen und umweltbezogenen Informationen (Umweltberichtmit Artenschutzgutachten) vom

09.November 2020bis einschließlich 14. Dezember 2020
beimBürgermeisteramtHilzingen, StabstelleGemeindeentwicklung - Zimmer28 -

währenddenüblichenDienststunden
öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist sind die Unterlagen zur Bauleitplanung auch im Internet einsehbar unter:
https://www.hilzingen.de/rathaus/bebauungsplaene-im-verfahren/
Während der Auslegungsfrist können - schriftlich odermündlich zur Niederschrift – Stellungnahmen beim Bürgermeisteramt Hilzingen,
Stabstelle Gemeindeentwicklung – Zimmer 28 – abgegebenwerden.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen, die nicht während der Auslegungsfrist abgegeben wurden, bei der Beschlussfassung
über denBebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, soweitmit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemachtwerden können.

Hilzingen, 29.10.2020

gez. HolgerMayer
Bürgermeister
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ÖffentlicheBekanntmachung

Allgemeinverfügungdes LandratsamtesKonstanz zur EindämmungundBekämpfungder
weiterenAusbreitungdesneuartigen Corona-Virus SARS-CoV-2 Titel

Das Landratsamt Konstanz erlässt aufgrund von § 28 Abs.1 S.1 HS.1
desGesetzes zur VerhütungundBekämpfung von Infektionskrank-
heiten beim Menschen - Infektionsschutzgesetz (IfSG), § 1 Abs. 6a
der Verordnung des Sozialministeriums über Zuständigkeiten nach
dem Infektionsschutzgesetz (IfSGZustV) und § 35 Satz 2 des Lan-
desverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) für den Landkreis
Konstanz folgende

Allgemeinverfügung:

Verschärfung der Maßnahmen zur Verhütung der Verbrei-
tungdesCoronavirus (SARS-CoV2)

1. Sperrstunde für das Gaststättengewerbe
Für das Gaststättengewerbe im Sinne des § 1 des Gaststättenge-
setzes sowie für öffentliche Vergnügungsstätten im Sinne des §
18Abs. 1desGaststättengesetzeswerdenderBeginnderSperrzeit
auf 23:00 Uhr und das Ende auf 6:00 Uhr des Folgetages festge-
setzt. Für Betriebemit gesondert festgelegter, längerer Sperrzeit
gilt die jeweiligeEinzelfallregelung.Währendder Sperrzeit gilt für
die Gastronomie ein generelles Außenabgabeverbot von Alkohol.
2. Abgabeverbot von alkoholischenGetränken
In der Zeit von 23:00Uhr bis 6:00Uhr des Folgetages dürfen vom
Gaststättengewerbe, von öffentlichen Vergnügungsstätten so-
wie von anderenVerkaufs- und sonstigenAusgabestellen imSin-
ne des § 2 Abs. 1 Gesetz über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg keine alkoholischenGetränke abgegebenwerden.
3.Maskenpflicht
Personen ab dem vollendeten sechsten Lebensjahrmüssen zum
eigenen Schutz sowie zum Schutz anderer Personen vor einer
Verbreitung des Virus SARS-CoV 2 über die Vorgaben in der Ver-
ordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maß-
nahmen gegen die Ausbreitung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-
Verordnung - CoronaVO) vom 23. Juni 2020 in der aktuellen
Fassung hinaus in den nachfolgend aufgeführten Bereichen und
Situationen eine nicht-medizinische Alltagsmaske oder ver-
gleichbare Mund-Nasen-Bedeckung tragen, wenn dies nicht aus
nachweisbaren medizinischen Gründen oder sonst zwingenden
Gründenunzumutbar ist oderwenneinnicht gleichwertigerbau-
licher Schutz besteht.

DiesePflicht gilt auf:
• Märkten. Die Regelung dieser Allgemeinverfügung geht über §

3 Abs. 1 Nr. 4 CoronaVO hinaus, indem die Maskenpflicht auch
auf Märkten im Freien angeordnet wird. Märkte im Sinne der
Regelung sind solche gemäß §§ 66 bis 68 Gewerbeordnung
(Großmarkt,Wochenmarkt,Spezial-undJahrmarkt).DiePflicht
gilt auf dem gesamten Marktareal. Eine Ausnahme von der
Maskenpflicht besteht beim Verzehr von Speisen und Geträn-
ken.

• nichtprivate Veranstaltungen mit einer Teilnehmerzahl von
über fünf Personen, wenn diese in geschlossenen Räumen
stattfindet. Veranstaltung im Sinne dieser Vorschrift ist ein
zeitlich und örtlich begrenztes und geplantes Ereignis mit ei-
ner definierten Zielsetzung oder Absicht in der Verantwortung
einer Veranstalterin oder eines Veranstalters, einer Person, Or-
ganisationoder Institution,andemeineGruppevonMenschen
gezielt teilnimmt.

• Beerdigungen. Ausgenommen von der Maskenpflicht sind die

Personen, die an der Gestaltung der Zeremonie aktiv mitwir-
ken, während ihres Beitrages (z.B. Pfarrer und Trauerredner).

• Profi- und Amateursportereignissen mit Zuschauerbeteili-
gung. DieMaskenpflicht gilt hier in den für Zuschauer vorgese-
henenBereichen sowiebei BetretenundVerlassenderÖrtlich-
keit. Ausgenommen sind die Sportler während des
Sportereignisses auf der für die Sportart vorgesehenen Fläche.
DieMaskenpflichtgilt unabhängigdavon, obdieVeranstaltung
imFreien oder in geschlossenenRäumen stattfindet.

Ein zu den Seiten geöffneter Spuckschutz (Face-Shield) ist keine
gleichwertige nichtmedizinische Alltagsmaske.

4.Messen undKongresse
In Abweichung von § 2 Abs. 2 Sätze 1 und 2 der Verordnung des
Wirtschaftsministeriums und des Sozialministeriums zur Ein-
dämmung von Übertragungen des Corona-Virus (SARSCoV-2)
auf Messen, Ausstellungen und Kongressen (CoronaVO Mes-
sen)wird angeordnet, dass die Anzahl der tatsächlichengleich-
zeitig anwesenden Besucherinnen und Besucher so zu begren-
zen ist, dass eine Mindestfläche von zehn Quadratmetern pro
Besucherin und Besucher bezogen auf die für die Besucherin-
nen und Besucher zugänglichen Fläche nicht unterschritten
wird. Dies gilt, soweit die Messe in geschlossenen Räumen
stattfindet.

5. Diese Verfügung ist kraftGesetzes sofort vollziehbar.
6. Für den Fall der Nichtbeachtung der Anordnungen in den Zif-
fern 1-4dieser VerfügungwirddieAnwendungdesunmittelba-
ren Zwangs angedroht.

7. Bei einem Verstoß gegen die Anordnung der Sperrstunde wird
ein Zwangsgeld in Höhe von 1.000,00 Euro angedroht. Bei ei-
nem Verstoß gegen die Anordnung des Verbotes der Abgabe
vonAlkohol zwischen23:00Uhrund6:00UhrwirdeinZwangs-
geld von 500,00 Euro angedroht. Bei einem Verstoß gegen die
Anordnung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung nach
Ziffer 3 dieser Allgemeinverfügung wird ein Zwangsgeld in
Höhevon100,00Euroangedroht.BeiVerstoßgegendieAnord-
nung der Begrenzung von Teilnehmenden über die Regelung
des § 2 Abs. 1 S. 1 und 2 CoronaVO Messen nach Ziffer 4 dieser
Allgemeinverfügung wird ein Zwangsgeld von 1.000,00 Euro
angedroht.

8. Die Anordnung nach Ziffer 1-4 treten mit Bekanntgabe dieser
Allgemeinverfügung in Kraft und sind zunächst bis einschließ-
lich 12.11.2020 befristet.

Begründung:
Rechtsgrundlage für diese Allgemeinverfügung ist § 28 Absatz 1
Satz 1HS. 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG) inVerbindungmit§ 1Ab-
satz 6a der Verordnung des Sozialministeriums über die Zustän-
digkeiten nach dem IfSG (IfSGZustV) und § 35 Satz 2 des Landes-
verwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG).
Die Anzahl der Neuinfektionen im Landkreis Konstanz mit SARS
CoV 2 hat im Zeitraum der letzten Wochen zugenommen und
steigt stetigweiter an. AufgrundderRegelungdes § 28Abs.1 S.1HS
1 IfSG hat deshalb die nach § 1 Absatz 6a Infektionsgesetzzustän-
digkeitsverordnung zuständige Behörde tätig zu werden und die
notwendigenMaßnahmen zu treffen.
Die Beschlüsse der Konferenzen von Bund und Ländern sowohl
vom 14.09.2020 als auch vom 14.10.2020hebenhervor, dass bei ei-
nemansteigenden Infektionsgeschehen insbesondere
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Maßnahmen für Sperrstundenundeine allgemeineMaskenpflicht
einzuführen sind. Das Robert Koch-Institut (RKI) gibt derzeit als
hauptsächlichen Übertragungsweg des Virus SARS-CoV-2 die
Tröpfcheninfektion an. Auch Schmierinfektionen sindmöglich. Die
Inkubationszeit des Virus beträgt laut RKI 14 Tage. Es ist nach den
vorliegenden Erkenntnissen möglich, dass Personen das Virus in
sich tragen und bereits ausscheiden, noch bevor erste Symptome
auftreten. Es gibt daher Fälle, in welchen die betreffende Person
mangels SymptomenkeineKenntnis von ihrer Erkrankunghat. Ein
Impfstoff oder die Möglichkeit einer medikamentösen Behand-
lung des Virus SARS-CoV-2 existieren derzeit noch nicht.
Bundesweit wie auch in Baden-Württemberg haben die Erfahrun-
gen der vergangenen Wochen gezeigt, dass es häufig im Rahmen
von Feiern oder Treffen im Familien- und Freundeskreis sowie An-
sammlungen vermehrt zu Ansteckungen mit dem Virus SARS-
CoV-2 kommt. Weiterhin gibt es Ausbrüche in Gemeinschaftsein-
richtungen wie Kindergärten und Schulen im Landkreis. Somit
stellen eine Vielzahl vonMenschen auf geringemRaumein beson-
deres, hohes Infektionsrisiko dar.
Diese Entwicklung ist auch im Landkreis Konstanz zu beobachten.
Zusätzlich kommt es in zahlreichen Landkreisen zu einer zuneh-
menddiffusenAusbreitungvonSARS-CoV-2-Infektionen indieBe-
völkerung, ohne dass Infektionsketten eindeutig nachvollziehbar
sind.DasRKI sieht esdeshalbweiterhin als notwendig an, dass sich
die gesamte Bevölkerung für den Infektionsschutz engagiert, in-
dem sie unter anderem Abstands- und Hygienemaßnahmen kon-
sequent einhält, nicht notwendige Kontakte reduziert, Menschen-
ansammlungen vermeidet und eine Mund-Nasen-Bedeckung
trägt.
UmdieVerbreitungdesVirus SARS-CoV-2 insbesonderedurchPer-
sonen, die–weil symptomfrei – von ihrer InfektionkeineKenntnis
haben, wirkungsvoll zu verhindern, muss das Ansteckungsrisiko
effektivminimiertwerden. Andernfalls bestehtdieGefahr, dassbei
einer weiteren und exponentiellen Zunahmeder Anzahl insbeson-
dere von neu infizierten Personen, die einer medizinischen oder
intensivmedizinischen Behandlung benötigen, die Strukturen der
Gesundheitsversorgung überlastet werden, auch im Hinblick auf
zeitgleich zu erwartende Erkrankungen, die einen ähnlichen Ver-
lauf haben können. Eine solche Überlastung muss durch Schutz-
maßnahmendringend vermiedenwerden.
Die Landesregierunghatmit Verordnung vom23. Juni 2020 (in der
jeweils gültigen Fassung) auf Grund von § 32 i.V.m. §§ 28 bis 31 IfSG
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Vi-
rus SARS-CoV-2 (CoronaVO) angeordnet. Gemäß§20Abs. 1 Corona-
VOkönnendiezuständigenBehördenweitergehendeMaßnahmen
zum Schutz vor Infektionen treffen. Dazu gehören insbesondere
die in den §§ 29 bis 31 IfSG genannten Maßnahmen, soweit und
solange es zur Verhinderungder Verbreitungübertragbarer Krank-
heiten erforderlich ist.
Die zuständigeBehörde kann insbesondere Personen verpflichten,
den Ort, an dem sie sich befinden, nicht oder nur unter bestimm-
ten Bedingungen zu verlassen oder bestimmte Orte oder öffentli-
che Orte nicht oder nur unter bestimmten Bedingungen zu betre-
ten. Die Grundrechte der Freiheit der Person nach Art. 2 Abs. 2 Satz
2 Grundgesetz (GG), der Versammlungsfreiheit nach Art. 8 GG, der
Freizügigkeit nach Art. 11 Abs. 1 GG und der Berufsfreiheit nach Art.
12 Abs. 1 GGwerden insoweit eingeschränkt.
Diese Allgemeinverfügung beruht auf den §§ 28 Abs. 1 S. 1 und S. 2
IfSG i.V.m. § 1 Abs. 6a der Verordnung des Sozialministeriums über
Zuständigkeiten nach dem Infektionsschutzgesetz Baden-Würt-
temberg (IfSGZustV BW). Gemäß § 1 Abs. 6a Satz 1 IfSGZustV BW ist
das Gesundheitsamt und damit gemäß § 2 Abs. 1 Nr. 3 Gesetz über
den öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGDG) i.V.m. § 15 Abs. 1 Nr. 1
Landesverwaltungsgesetz Baden-Württemberg (LVG) das Landrat-

samt Konstanz zuständig für den Erlass der getroffenen Allge-
meinverfügung. Das Landesgesundheitsamt hat das Vorliegen der
Voraussetzungen des § 1 Abs. 6a Satz 1 IfSGZustVO gegenüber dem
Landratsamt Konstanz nach § 1 Absatz 6c IfSGZustVO festgestellt.
Die zuständige Behörde trifft im Falle der Feststellung von Er-
krankten bzw. Ansteckungsverdächtigen die insbesondere in den
§§ 28 und 31 IfSG genannten, notwendigen Schutzmaßnahmen,
soweit und solange es zur Verhinderung der Verbreitung übertrag-
barer Krankheiten erforderlich ist. Die Ortspolizeibehörden der
kreisangehörigen Städte und Gemeinden wurden am 23.10.2020
informiertundhattenGelegenheit zurÄußerunggemäß§1Abs. 6a
Satz 2 IfSG-ZuStV BW.
Der Anwendungsbereich ist nach den vorliegenden Erkenntnissen
eröffnet. Im Landkreis Konstanz ist mittlerweile die 7-Tages-Inzi-
denz von 50 Neuinfizierten pro 100.000 Einwohner überschritten.
Aufgrund der sich dynamisch entwickelnden Lage bei SARS-CoV-2
Erkrankungen sieht das LandratsamtKonstanz dieNotwendigkeit,
weitergehende Maßnahmen zur Beeinflussung der Ausbreitungs-
dynamik zu ergreifen, auch um besonders vulnerable Gruppen zu
schützen.
Die in der Allgemeinverfügung getroffenen Maßnahmen der An-
ordnung der Sperrstunde und eines Alkoholabgabeverbotes zwi-
schen23:00Uhrund6:00Uhr amdarauffolgendenTag, das Tragen
von Mund-Nasen-Bedeckungen u.a. auf Märkten und die Begren-
zung vonTeilnehmernanMessen i.S.v. § 1 CoronaVOMessen stellen
notwendige Schutzmaßnahmen imSinne von §28 Abs.1 IfSG dar.
Die getroffene Allgemeinverfügung ist verhältnismäßig.
Die Einführung einer Sperrstunde für Gastronomiebetriebe ab 23
Uhr dient insbesondere dazu, dem nächtlichen Ausgehverhalten
derBevölkerungeinsteuerbareszeitlichesEndezusetzen.Mit fort-
scheitender Stunde nimmt erfahrungsgemäß auch die Alkoholi-
sierung und damit einhergehend die Enthemmung der Besuche-
rinnen und Besucher von Gastronomiebetrieben zu. Dies führt zu
einer stetigen Verschlechterung der Einhaltung von Hygiene- und
Infektionsschutzregeln, weshalb eine zeitliche Begrenzung der
Möglichkeit zumAusgehen notwendig ist.
Das parallele Außenabgabeverbot von Alkohol ab 23 Uhr dient
dazu, Ausweichreaktionen des Publikums zu verhindern, nachdem
eine Bewirtung in den zuvor geöffneten Lokalitäten endet. Durch
dieVerlängerungder Sperrzeit unddasflankierendeAlkoholverbot
wird die Zahl der möglichen Kontaktpersonen und vor allem der
physischen Kontakte und dadurch das Ausbreitungspotenzial des
Erregers limitiert. Ziel ist es, den Konsum alkoholischer Getränke
im öffentlichen Raum, wobei wiederum die Verletzung von Hygie-
ne und Infektionsschutzregeln zu erwarten ist, zu verhindern und
dadurch die Verbreitung des SARSCoV-2 Virus möglichst einzu-
dämmen.
Die Verpflichtung zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung bei
der Begegnung von Personen stellt ein geeignetes Mittel dar, um
eine Verbreitung des Virus und des damit möglichen Ausbruchs
der Atemwegserkrankung COVID - 19 zu verhindern. Durch die Ver-
pflichtung des Tragens einer Mund-Nasen-Bedeckung auf Märk-
ten und sonstigen öffentlichen Veranstaltungen wird die Zahl der
möglicherweise infektiösen Kontakte auch über die Verbreitung
von Aerosolen und dadurch das Ausbreitungspotenzial des Erre-
gers limitiert, da die Gefahr der Erkrankung auch von der Viruslast
abhängt. Dies ist nachdenErkenntnissendesRKIdurchdasTragen
einerMund-Nasen- Bedeckung erreichbar.
Eine Reduktion der unbemerkten Übertragung von infektiösen
Tröpfchen durch das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung soll zu
einer weiteren Verlangsamung der Ausbreitung beitragen. Dies be-
trifft die Übertragung in Bereichen mit hohem Publikumsverkehr,
indenenderMindestabstand schwerlichbisnicht eingehaltenwer-
den kann, wie beispielsweise aufWochenmärkten. Diese sind im
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LandkreisKonstanz stark frequentiert. DieAufmerksamkeit derBe-
sucherinnen und Besucher ist vermehrt auf dieMarktstände sowie
die Ladengeschäfte und nicht auf die Wahrung des Abstands ge-
richtet.
Ähnlich stellt sich die Situation für Besucher eines Sportereignisses
dar. Auch hier ist das Ziel ein geselliges Beisammensein, wobei die
Aufmerksamkeit auf das sportliche Geschehen gerichtet ist, nicht
auf dieWahrung der geltendenMindestabstände.
Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung trägt dazu bei, andere
Personen vor feinen Tröpfchen und Partikeln, die man z. B. beim
Sprechen, Husten, oder Niesen ausstößt, zu schützen. Umden Aus-
stoß maßgeblich zu verringern, ist die Bedeckung von Nase und
Mund erforderlich. Die Infektionsketten können durch das Tragen
einerMund-Nasen-Bedeckung reduziert werden. Damit soll sicher-
gestellt werden, dass nur eine möglichst geringe Anzahl an Men-
schen infiziert oder zu potentiellen Kontaktpersonen einer infizier-
ten Personwird.
Die Reduktion der Besucherzahl auf Messen und Kongressen pro
Quadratmeter, über die in der Landesverordnung getroffene Rege-
lung hinaus, dient der Kontaktreduzierung. Auf Messen kommt es
regelmäßig zu einem hohen Besucherandrang. Gerade bei Veran-
staltungen in geschlossenen Räumen erhöht sich das Übertra-
gungsrisiko wegen des verminderten Luftaustausches. Die Not-
wendigkeit der Regelung ergibt sich aus dem Platzbedarf bei
Einhaltung der Abstandsregelungen und dem bei Bewegungen
notwendigen Raum, unter Beachtung der Tatsache, dass die Teil-
nehmenden in Gruppen/Familien kommen, in denen der Mindest-
abstand nicht eingehaltenwerdenmuss.
Anderweitige Maßnahmen, die geringfügiger in Grundrechte ein-
greifen, um das Infektionsgeschehen einzudämmen, sindmomen-
tannicht ersichtlich.Wie das obendargestellte aktuelle Infektions-
geschehen zeigt, reichen die sich aus der CoronaVO ergebenden
Pflichten nicht aus, umdie Übertragung hinreichend zu verringern.
Im Landkreis Konstanz sind die Infektionszahlen trotz dieser Maß-
nahmen deutlich angestiegen. Eine Übertragung von Mensch zu
Mensch, z. Bsp. durch Husten, Niesen oder Sprechen ist wegen der
vorherrschenden Übertragung durch Aerosole (Tröpfcheninfekti-
on) auch durch mild erkrankte oder asymptomatische Infizierte
leicht möglich. Gerade bei Personen, die relevanten Kontakt zu ei-
ner bestätigt an COVID-19 erkrankten Person hatten, ist aufgrund
der vorliegendenErkenntnisse anzunehmen, dassdiesedasVirus in
sich aufgenommen haben und somit ansteckungsverdächtig im
Sinne des § 2 Nr. 7 IfSG sind. Da das Virus relativ leicht übertragen
werden kann, ist ein direkter Kontakt mit Infizierten unbedingt zu
vermeiden.
Die Maßnahmen sind auch verhältnismäßig im engeren Sinne. Die
Einschränkungen auf Seiten der Betroffenen stehen nicht außer
Verhältnis zum Zweck der Allgemeinverfügung, das Infektionsge-
schehen einzudämmenunddie Gesundheitsversorgung für die Ge-
samtbevölkerung aufrecht zu erhalten.
Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist eine verhältnismäßig
geringfügige Beeinträchtigung des Einzelnen in seiner allgemeinen
Handlungsfreiheit und dient gerade dazu, seine Bewegungsfreiheit
imöffentlichenRaumweitestmöglich zuerhalten.DerUnannehm-
lichkeitdesTragenseinesMund-Nasen-Schutzes stehenerhebliche
gesundheitliche Gefahren bei der unkontrollierten und nichtmehr
nachverfolgbaren weiteren Verbreitung des Corona Virus gegen-
über. In den vergangenenMonaten zeigten sich keine gravierenden
nachteiligen Folgen durch das Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung. Bei der Abwägung überwiegen die Rechtsgüter der körperli-
chenUnversehrtheit des Einzelnen sowie des Gesundheitsschutzes
der Bevölkerung und der Schutz des Lebens bei Risikobevölke-
rungsgruppen.
Für die Anforderungen an die Wahrscheinlichkeit einer Anste-

ckungsgefahr gilt dabei kein strikter, alle möglichen Fälle gleicher-
maßen erfassender Maßstab. Vielmehr ist der geltende Grundsatz
heranzuziehen, dass an die Wahrscheinlichkeit des Schadensein-
tritts umso geringere Anforderungen zu stellen sind, je größer und
folgenschwerer der möglicherweise eintretende Schaden ist. Auf-
grund der besonderen Gefahr, die von dem neuartigen Erreger we-
gen seiner hohen Übertragbarkeit und der Zahl der schweren bis
hin zu tödlichen Krankheitsverläufe für die öffentliche Gesundheit
in Deutschland und weltweit ausgeht, sind an die Wahrscheinlich-
keit einer Ansteckung geringere Anforderungen zu stellen. Zudem
hat sich in den letzten Tagen die Anzahl der Infizierten deutlich er-
höht. Es kommen täglich neue Infektionen hinzu. Es besteht somit
nicht mehr nur die Gefahr einer Ansteckung durch Personen aus
den Risikogebieten, vielmehr liegt jetzt ein erhöhtes regionales Ri-
siko vor, sichmit demSARS-CoV-2 Virus zu infizieren.
Demmöglichenwirtschaftlichen Schaden vonBetreibern desGast-
stättengewerbes bzw. sonstiger Stellen, die alkoholische Getränke
nach 23.00 Uhr verkaufen oder ausgeben, steht die Gefahr der Ver-
breitung einer übertragbaren Krankheit, die erfahrungsgemäß zu
erheblichen Gesundheitsbeeinträchtigungen bis zum Tod der er-
krankten Personen führen kann, gegenüber. Aufgrund dieser er-
heblichenGefahrmüssendaherbeieinerAbwägungderwirtschaft-
liche Schaden und die Berufsausübungsfreiheit zurückstehen,
zumal die Verfügung zunächst begrenzt ist auf den 12.11.2020. Mit
Blick auf die Angemessenheit sind Situationen ausgenommen, in
denen eine Unterschreitung des Mindestabstandes auf Grund der
Dichte der Bürger nicht droht. Grundsätzlich bleibt die Begegnung
im Freien ohne Mund-Nasen-Bedeckung möglich. Daneben sind
weitreichendeAusnahmen vonder Verpflichtung zumTragen einer
Mund-Nasen-Bedeckung in die Regelung aufgenommen. Perso-
nen, für die die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
einebesondereunzumutbareHärte darstellt, wurdendurchdieRe-
gelung der Ausnahmeberücksichtigt.
In der gegenwärtigen Situation ist davon auszugehen, dass Begeg-
nungen ohne Mindestabstand und ohne das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung erheblich zu einer weiteren Beschleunigung der
Ausbreitung des Virus beitragen würden. Bei einer weiteren Aus-
breitung der Infektion ist damit zu rechnen, dass diese nicht mehr
kontrollierbar ist und das Gesundheitssystem die Versorgung der
schwererkranktenPersonennichtmehr sicherstellenkann.Hierbei
handelt es sich um sehr hohe Schutzgüter, denen Vorrang zu ge-
währen ist. Insoweit überwiegtderGesundheitsschutzderBevölke-
rung, insbesondere der Schutz der potentiell von schweren Krank-
heitsverläufen bedrohten Personen vor einer Ansteckung, die
allgemeineHandlungsfreiheit und die Berufsausübungsfreiheit.
NachAbwägungaller zuberücksichtigendenBelangesinddieange-
ordnetenMaßnahmensomitgeeignet, erforderlichundauchange-
messen.
DieAllgemeinverfügung ist bis zum12.11.2020befristet undwird re-
gelmäßig einer erneutenRisikoeinschätzung unterworfen.

SofortigeVollziehbarkeit

DieseVerfügung istaufgrundgesetzlicherRegelungnach§ 16Abs.8
IfSG und § 28 Abs. 3 IfSG sofort vollziehbar. Widerspruch und An-
fechtungsklage entfalten keine aufschiebendeWirkung.
Nach § 49 des Polizeigesetzes Baden-Württemberg wendet die Po-
lizei die Zwangsmittel Zwangsgeld, Zwangshaft und Ersatzvornah-
me als Maßnahmen der Vollstreckung an. Die Zwangsmittelandro-
hungberuhtauf§52Abs.2desPolizeigesetzesBaden-Württemberg.
Das Zwangsmittel des Zwangsgeldes könnte nicht unmittelbar
Zwangswirkung und damit Abwehr vonGefahren bewirken.
EineBußgeld-undStrafbewehrungergibt sichunmittelbar ausden
§§ 73,74 ff. IfSG.
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MusikvereinBinningen

Jahreshaupt-
versammlung
AmFreitag, 13. November, um
19 Uhr findet in der Hohen-
stoffelnhalle die Jahres-
hauptversammlung des Mu-
sikvereins Binningen statt.
Wie es die momentane Lage
erfordert, werden gemäß Co-
ronaverordnung des Landes
Baden-Württemberg die ent-
sprechenden Hygienerichtli-
nien sowie die notwendigen
Sicherheitsabstände einge-
halten.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des
Schriftführers

4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vor-
standschaft

8. Verschiedenes,Wünsche
undAnträge

Hierzu sind alle Freunde und
Gönner des Musikvereins
recht herzlich eingeladen.

Bekanntgabe

DieseAllgemeinverfügungwird gemäß§41 Abs. 3 LVwVfGortsüb-
lich bekannt gemacht, da eine Bekanntgabe an die Beteiligten
aufgrundderSachlageuntunlich ist.Nach§41Abs.4Satz4LVwVfG
gilt die Allgemeinverfügung am Tag nach der ortsüblichen Be-
kanntmachung als bekannt gegeben und entfaltet zeitgleich
auch ihre Wirksamkeit. Die Allgemeinverfügung kann auf der
Homepage des Landratsamtes Konstanz abgerufen und eingese-
henwerden.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe beim Landratsamt Konstanz, Benediktinerplatz 1,
78467 KonstanzWiderspruch eingelegtwerden.

Konstanz, den 26.10.2020
gez. ZenoDanner
Landrat

Weiterdingen. Der SCW kam
beim 0:6 in Stockach ordentlich
unter die Räder. Durch den Aus-
fall wichtiger Stammspieler
mussten unter anderem beide
Innenverteidiger ersetzt wer-
den. Der eigene Spielaufbau
wurde von der sehr starken und
konsequent pressenden Heim-
mannschaft sofort gestört und
Blaugelb fand nicht ins Spiel.
Durch Fehlpässe in der eigenen
Hälfte kam der Gegner zu vielen
Chancen und konnte nach gut
20 Minuten zum ersten Mal
treffen. Anschließend spielten

die Stockacher frei auf und er-
höhten bis zur Pause auf 4:0. Of-
fensiv fand der SCW nicht statt
und erst in der zweiten Hälfte
konnte man sich befreien und
zeigte eine Reaktion.
Doch die Niederlage war besie-
gelt und der SCW musste die
Heimreise mit einer 0:6-Klat-
sche antreten. Jetzt heißt es
nach vorne schauen und im
nächsten Spiel versuchen, zu
punkten.
Am kommenden Sonntag geht
es im heimischenWiesental um
14:30 Uhr gegen die SG Zoznegg.

SCWeiterdingen verliert gegen Stockach

Herbe Niederlage
beim Spitzenreiter

Redaktions- und
Anzeigenschluss:

Montag, 11 Uhr

Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen
sucht für ihren Kindergarten

Kath. Kindergarten St. Elisabeth Hilzingen
eine

pädagogische Fachkraft(m/d/w) nach § 7 KiTaG
(Erzieher/in, Kinderpfleger/in oder vergleichbarer Abschluss)

Vollzeit unbefristet ab 01.02.2021
Im Krippenbereich

Der Kindergarten arbeitet
 mit Kindern im Alter von ein bis sechs Jahren in verschiedenen Angebotsformen
 nach dem Orientierungsplan mit gruppenübergreifenden Angeboten
 an der kontinuierlichen Weiterentwicklung der Konzeption
 mit Quintessenz, einem System zur Weiterentwicklung der Qualität

in den katholischen Tageseinrichtungen für Kinder in der Erzdiözese Freiburg
Wir wünschen uns von Ihnen:

 Offenheit für kinderorientierte Pädagogik
 Persönliches Engagement und Professionalität im Umgang mit Kindern und deren

Bezugspersonen
 Offenheit und Interesse an der Arbeit im Team
 Interesse an der Umsetzung des christlichen Erziehungsauftrages auf der Grundlage des

katholischen Profils
 Identifikation mit den Zielen und Werten der katholischen Kirche

Wir bieten:
 Einen interessanten und vielfältigen Arbeitsbereich
 Selbständiges Arbeiten in einem unterstützenden Team
 Vergütung nach dem Tarif SuE
 die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann klicken sie auf www.vst-singen.de und senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die
Verrechnungsstelle Singen, Widerholdstraße 24, 78224 Singen. Für telefonische Auskünfte stehen
Ihnen Frau Blank (Verrechnungsstelle Singen 07731 79767-36) oder Herr Hartmann (Kindergarten
St. Elisabeth) zur Verfügung. Datenschutzhinweise zum Umgang mit Ihren persönlichen Daten
finden Sie unter https://www.vst-singen.de/html/aktuell/kindergaerten.html
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darum hat auch der Ski-Club
Gottmadingenschonerste trau-
rige Entscheidungen treffen
müssen: Die Einweisung des
Lehrteams wurde abgesagt,
ebenso wurde die Skigymnastik
bis auf weiteres ausgesetzt.
»Keiner im Verein geht sorglos
mit der Situation um«, so der
Vorsitzende. Er bittet um Ver-
ständnis, Vertrauen und Geduld.
Die aktuelle Strategie lautet,
dass der Verein seinePlanungen
stets überprüft und situativ
über die Durchführbarkeit jeder
Veranstaltung entscheidet. Wer
sich beim Verein für die Veran-
staltungen anmeldet, kann dies
ohne Sorge tun, der Verein ist
sich seiner Verantwortung be-
wusst.
Eine Ski-Club-Saison ohne ein
Wintersportangebot ist für
Gunter Stadlbauer keineOption.
»Es gibt auch alternative Kon-
zepte bei denen zum Beispiel
auf Busfahrten, Übernachtun-
gen und sonstige kritische Kon-
takte verzichtet werden kann«.
Vor allem will man den Kindern
und Jugendlichen Spaß und
Sport anbieten. Egal in welcher
Form: Der Ski-Club Gottmadin-
gen freut sich auf gemeinsame,
sportliche Aktivitäten im
Schnee und bleibt optimistisch.

hatte bisher keinen negativen
Einfluss auf die finanzielle Situ-
ation des Vereins und wird auch
für das laufende Geschäftsjahr
als akzeptabel und kontrollier-
bar erachtet. Vor allem unter-
stützt eine neue Partnerschaft
mit der »Allianz Müllerschön
und Schöller« die Aktivitäten
für die kommende Saison, so-
dass alle Teilnehmergebühren
trotz veränderter Rahmenbe-
dingungenunverändert bleiben.
Ein verbindlicher Ausblick auf
die kommende Saison ist
schwer.DieallgemeineLagever-
ändert sich laufend. Der Ski-
Club hat ein umfassendes und
modifiziertes Winter-Pro-
gramm vorbereitet. Dabei wur-
den Änderungen implemen-
tiert,umHygieneanforderungen
gerecht zuwerden.
Jedoch, so Gunter Stadlbauer
(Vorsitzender), gibt es viele Un-
sicherheiten. Keiner kann genau
sagen, wie die Situation im ers-
ten Quartal des nächsten Jahres
seinwird. Der Vereinwar bei sei-
ner Planung voller Hoffnung,
motiviert und optimistisch. In
den schwierigen Zeiten sindOp-
timismus und Motivation wich-
tige Zeichen, die der Verein da-
mit setzten möchte. Aktuell ist
die Entwicklung kritisch, und

Übungsleiter den Verein bei den
Veranstaltungen unterstützt
und garantierten professionelle
Kurse und Betreuung. Die
Schneesportschule präsentiert
auch stolz die große Anzahl an
Nachwuchs. So befinden sich
derzeit zehn neue Anwärter in
der Ausbildung zum Übungslei-
ter. Die gute Vereinsarbeit zeigt
sich auch in einer Steigerung
der Mitgliederzahl wieder. So
konnten 70 neue Mitglieder ge-
wonnen werden. Bereinigt mit
den Austritten steigt die Mit-
gliederzahl um 4 Prozent auf
fast 900 an. Aufgrund der CO-
VID-19 Pandemie mussten zwei
Veranstaltungen im März abge-
sagt werden. Die Situation hatte
vor allem auch Auswirkungen
auf die Ausbildung der Übungs-
leiter. Die meisten Lehrgänge
finden generell im März statt
und fielen somit der Pandemie
zum Opfer. Abgesehen von ei-
nem tollen Tag amWasserskilift
in Pfullendorf musste auch das
Sommerangebot abgesagt wer-
den. Der Ski-Club präsentiert
eine ordentliche und solide Fi-
nanzlage. Aufgrund von einma-
ligen Anschaffungen und einer
Korrekturbuchung schließt das
Geschäftsjahr mit einem leich-
ten Verlust ab. Die Pandemie

Gottmadingen. Nach der Eröff-
nung und Begrüßung zog Hans-
Peter Fichtner (stellvertreten-
der Vorsitzender) eine positive
Bilanz zum vergangenen Ge-
schäftsjahr. Die hohe Teilneh-
merzahl wurde bereits beim
Herbstmarkt in Gottmadingen
deutlich. Einige Veranstaltun-
genwarenbereits nachwenigen
Tagen komplett ausgebucht.
Hinsichtlich dem Wetter und
der Schneelage hatte man gro-
ßes Glück, so dass alle Veran-
staltungen wie geplant statt-
fanden. Die vergangene Saison
zeigte auch wieder die breite
Aufstellung des Vereins, so bie-
tet der Verein für alle Altersklas-
sen und für alle Sportarten ein
vielseitiges Programm. Insge-
samt wurden 31 Tage gemein-
sam in den Bergen verbracht.
»Das geht nur mit einem gro-
ßen und motivierten Team«,
unterstreicht der Leiter der
Schneesportschule Frank Stau-
der. Insgesamt haben 63

Unter strengen Hygieneauf-
lagen fand amDienstag, 20.
Oktober, in der Fahrkantine
in Gottmadingen die Jahres-
hauptversammlung des
Ski-Clubs Gottmadingen
statt.

70 neueMitglieder für den Ski-Club Gottmadingen

Ein Ausblick auf die kommende
Wintersaison fällt schwer

nem »Quickcheck« können In-
teressierte unter bewerbung.
erfinderpreis-bw.de gezielt her-
ausfinden, ob sie den Anforde-
rungen des Wettbewerbs ent-
sprechen. Dort sind auch
weiterführende Informationen
zum Anmeldeverfahren aufge-
führt.
Fachkundige Ansprechpartner
sind das Patent- und Marken-
zentrum Baden-Württemberg
sowie speziell für den Schüler-
bereich die »Steinbeis Transfer-
zentrum Infothek«.

giesparen, aber auch bei der cle-
veren alltagspraktischen Inno-
vation. »Gerade in den kleinen
Lösungen und Ideen steckt das
Potenzial, unser tägliches Leben
maßgeblich zu erleichtern und
unseren Lebensstandard zu ver-
bessern«, schreibt die baden-
württembergische Wirtschafts-
ministerin Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut (CDU) in ihrem
Grußwort zur Ausschreibung.
Feierliche Preisverleihung ist
am 28. Juni 2021 im Haus der
Wirtschaft in Stuttgart. In ei-

Bewerbungsschluss ist der 28.
Februar 2021. Der renommierte
Preis, gestiftet von Erfinderle-
gende Artur Fischer (+2016) und
der Baden-Württemberg-Stif-
tung, wird seit 2001 vergeben.
Bei dem alle zwei Jahre stattfin-
denden Wettbewerb sind Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
aufgerufen, »kreative Lösungen
für bislang ungelöste Proble-
me« zu entwickeln. Schwer-
punkte lagen in den vergange-
nen Jahren unter anderem im
Gesundheitsbereich, beimEner-

Hegau. »Wir erleben unge-
wöhnliche Zeiten«. So heißt es
in den Ausschreibungsunterla-
gen für den Artur Fischer Erfin-
derpreis Baden-Württemberg
2021. Die Krise erfordert – und
beweist zugleich–denErfinder-
geist, der auch bei demmit ins-
gesamt über 36.000 Euro do-
tierten Wettbewerb gefragt ist.
Ab sofort sind private Erfinde-
rinnenundErfinder sowie Schü-
lerinnenundSchülerausBaden-
Württemberg wieder aufge-
rufen, ihre Ideen einzureichen.

Artur Fischer Erfinderpreis zum 11. Mal ausgeschrieben

Ungewöhnliche Lösungen für ungewöhnliche Zeiten
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Hilzingen. Am vergangenen
Sonntagwaren dieHilzinger Da-
men zu Gast beim SV Denkin-
gen. Gleich in der 2. Spielminute
gelang es Carina Vogt, einen Ball
auf Laura Wittmer zu spielen.
Diese zögerte nicht lange und
erzielte souverän das 0:1. Die
restliche erste Halbzeit spielten
die Damen sehr konzentriert
undman ließ demGegner kaum
Chancen zu. Die Hilzinger Ab-
wehr war stets zur Stelle und
somit gingmanmit einem0:1 in
diePause. Inder 46. Spielminute
kames nach einer Ecke der Geg-
ner zu einem Eigentor der Da-
men. Man spielte jedoch kon-
zentriert weiter und ließ sich
von diesem unglücklichen Aus-
gleich nicht unterkriegen. Lei-
der wurde Carina Vogt in der 50.
Spielminute vom Gegner durch
ein Foul gestoppt und verletzte
sich an der Schulter. Die Hilzin-
ger Damen spielten aufgrund
eines geschwächten Kaders von
nun an in Unterzahl weiter. Das
Spiel verlagerte sich immer

mehr indenHilzingerRückraum
und so gelang es einer gegneri-
schenStürmerin inder 52. Spiel-
minute auf 2:1 zu erhöhen. Auch
im weiteren Spielverlauf dräng-
te der Gegner die Hilzinger im-
mer wieder in die eigene Hälfte
und es ergaben sich fast keine
Torchancen mehr für die Hilzin-
ger. Durch einen Elfmeter erziel-
ten die Gastgeber in der 89.
Spielminute das 3:1. Die Hilzin-
ger Damen gaben noch nicht
komplett auf und rücktennoch-
mals vor das gegnerische Tor.
Janine Wellhäuser lief sich ge-
konnt frei und erzielte in der 90.
Spielminute das 3:2. Die Nach-
spielzeit konnte leider nicht ge-
nutzt werden, um die Partie
noch zumAusgleich zu bringen.
Folglich trennte man sich mit
einem 3:2 für den SV Denkingen
und die Hilzinger Damen schei-
den im Viertelfinale aus dem
Bezirkspokal aus.
Das nächste Spiel findet am
Sonntag, 1. November, um 17Uhr
in Radolfzell statt.

SV Denkingen siegt nach hartemKampf

FC Hilzingen - Damen
verlieren im Bezirkspokal

und es hier viele Freiräume
gibt«, sagt sie. Auch Michael
Kornmayer ist seit vielen Jahren
als selbstständiger Kreativer in
der Bodenseeregion tätig. Als
Filmproduzent setzt er unter
anderem Projekte für den SWR
um und bewegt sich zwischen
Design, 3D-AnimationundFoto-
grafie. »Ein hohesMaß an Flexi-
bilität und Kreativität sowie das
eigene, internationale Netzwerk
sind Erfolgsfaktoren meiner
selbständigen Arbeit«, sagt er.
»Da hat es sehr geholfen, in der
international offenen Boden-
seeregion zu leben«.
Was kann und was braucht die
Kultur- und Kreativwirtschaft
im Landeskreis Konstanz und
darüber hinaus?Das diskutieren
Moritz Meidert (Gründerschiff,
Konstanz) und Benjamin Thaler
(SAGA Gallery, Radolfzell) mit Dr.
Angela Frank (MFG Baden-
Württemberg), Dörte Gensow
(Landratsamt Konstanz, Wirt-
schaftsförderung) und Tina
Eberhardt (Netzwerk Kreativ-
wirtschaft Freudenstadt). »Mit
dem Creative Hug kann der Aus-
tausch untereinander gestärkt
und der Vernetzungsprozess
weiter vorangetrieben werden«,
betont Dörte Gensow.
Das kostenfreie Branchenevent
startet am 5. November um
17:30 Uhr im Milchwerk Radolf-
zell, Werner-Messmer-Straße
14, Radolfzell, sowie online über
einen Stream.
Kreativ begleitet wird das Pro-
grammmit RapPoetry von Toba
und Pheel. Das Programm ist
online abrufbar: http://bit.ly/ch-
programm-ra.
Die Anmeldung ist bis 29. Okto-
ber unter mfg.de/va/creative
hug-ra möglich. Im Nachgang
bietet die MFG Baden-Würt-
temberg in der Bodenseeregion
kostenfreie Orientierungsbera-
tungen für Kreativschaffende
an:mfg.de/orientierungbw.
Sicherheit und die Gesundheit
stehen fürdieMFGanerster Stel-
le. Deshalb wird das Event unter
Einhaltung der aktuellen Corona-
Verordnung für Baden-Württem-
bergdurchgeführt.

Hegau. Das Branchenevent
»Creative Hug« bringt am 5.
November Kultur- und Kreativ-
schaffende aus dem Landkreis
Konstanz in Radolfzell sowie
online zusammen und gibt
Kreativen und Förderern die
Möglichkeit über die Potentia-
le der Kultur- und Kreativwirt-
schaft in der Region zu disku-
tieren. Gemeinsam mit dem
Landkreis Konstanz und den
Städten Konstanz, Radolfzell,
Singen und Stockach bringt die
Medien- und Filmgesellschaft
Baden-Württemberg (MFG) am
5. November Kreative aus dem
Landkreis Konstanz und der Bo-
denseeregion zusammen: Das
Branchenevent »Creative Hug«
findet vor Ort im Milchwerk Ra-
dolfzell statt und wird zugleich
online über einen Stream ange-
boten. Mit der erfolgreichen
Vernetzungsplattform »Creati-
ve Hug« und begleitenden Be-
ratungsangeboten stärkt die
MFG die Kultur- und Kreativ-
wirtschaft als eine der wichtigs-
ten Zukunftsbranchen im Land.
Bereits zum sechsten Mal ver-
anstaltet dieMFGden»Creative
Hug« abseits der großen Städte
Baden-Württembergs, wo es
den Kreativen häufig noch an
Sichtbarkeit fehlt. Denn gerade
jetzt in der Krise ist es wichtig,
die Potentiale der von der Coro-
na-Pandemie besonders betrof-
fenen Kultur- und Kreativwirt-
schaft zu diskutieren und
sichtbar zu machen. Der »Crea-
tive Hug« will als Katalysator
die Potenziale und Synergien
vor Ort vorantreiben und sie
branchenübergreifend sichtbar
machen.
Dass kreatives Arbeiten in der
Region bereits funktioniert, be-
weist beispielsweise Veronika
Fischer. Die Journalistin und Au-
torin wird beim »Creative Hug«
auf der Bühne stehen. Sie
schreibt Kinderbücher, Theater-
stücke, Gedichte, Kurzgeschich-
ten und textet für Kulturmaga-
zineundZeitungen.»Ich sehe in
der Bodenseeregion als Kreativ-
standort viel Potential, weil eine
gute Vernetzung möglich ist

»Creative Hug« am 5. November in Radolfzell

ErfolgreicheKreativregion
vernetztsich

spielsweise die Bundespolizei,
lokale Einschränkungen wie
Ufersperrungen ineinzelnenOr-
ten regeln die Ortspolizeibehör-
den der Städte und Gemeinden.
Juristische Beratungen und in-
dividualmedizinische Konsulta-
tionen können von denHotline-
Mitarbeitenden nicht ge-
leistet werden.
Darüber hinaus können Bürge-
rinnen und Bürger an sieben Ta-
gen proWoche rund umdie Uhr
den vom Innenministerium zur
Verfügung gestellten Chatbot
COREY nutzen. Dieser beant-
wortet Fragen rundumdas The-
ma Coronavirus in Baden-Würt-
temberg - zu Infektionszahlen,
der Rechtsverordnung und vie-
lemmehr.
Quelle: Homepage des Land-
ratsamtesKonstanz

Hegau. Das Landratsamt Kon-
stanz hat eine Hotline für ratsu-
chende Bürgerinnen und Bürger
zum Coronavirus eingerich-
tet. Diese ist von Montag bis
Freitag zwischen 8 und 17 Uhr
sowie am Samstag zwischen 8
und 12 Uhr unter der Telefon-
nummer 07531 800-7777 er-
reichbar.
Neben den überwiegenden Fra-
gen zu Testungen, Quarantäne-
regelungen, Risikogruppen oder
zur Corona-Verordnungdes Lan-
des Baden-Württemberg errei-
chen die Hotline auch Fragen zu
Grenzübertritten oder Sperrun-
gen zu Ufern, Wegen oder Spiel-
plätzen.
Nicht für alle Fragen ist die Co-
rona-Hotline die richtige Adres-
se: Ansprechpartner zu Themen
rundumGrenzübertritte ist bei-

Je nach Frage stehen für ratsuchende Bürgerinnen und
Bürger verschiedene Ansprechpartner zur Verfügung

WowerdenFragenzum
Corona-Virusbeantwortet?
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Riedheim. Am Samstag ging es
für die erste Mannschaft des SV
Riedheim gegen den Tabellen-
führer SV Mühlhausen 2. In der
Anfangsphase der Partie hatten
beide Mannschaften die ein
oder andere gute Möglichkeit,
die Chancen blieben jedoch un-
genutzt. In der 38. Spielminute
gingen die Mühlhausener durch
einen Strafstoß in Führung. Die
Riedheimer Mannschaft ließ
sich davon nicht beeindrucken
und konnte bereits in der 42.
Spielminute den Ausgleichs-
treffer erzielen. Torschütze war
Laurent Burkart mit einem di-
rekt verwandelten Freistoß. In
der zweiten Halbzeit lieferten
sich beide Mannschaften einen
offenen Schlagabtausch. Kurz
vor Schluss ging die Riedheimer
Mannschaft durch einen gut
platzierten Kopfball von Jonas
Vogt Kordes in Führung. Im An-
schluss versuchte die Riedhei-
mer Mannschaft die Führung
ins Ziel zu retten, den Mühlhau-
senern gelang es jedochmit der
letzten Aktion des Spiels den
Ausgleich zu erzielen. Insgesamt
geht das Unentschieden in Ord-
nung.

Die zweite Mannschaft des SV
Riedheim hatte es am Sonntag
mit der SG Stahringen/Espasin-
gen 2 zu tun. Die Riedheimer
Mannschaft war von Anfang an
Ton angebend und ging in der
23. Spielminute durch Fabian
Mautz in Führung. Keine zehn
Minuten später erhöhte Tho-
mas Becker vomPunkt. Kurz vor
der Halbzeit erzielte Waldemar
Scherer das 3:0. In der zweiten
Halbzeit nahm die Riedheimer
Mannschaft das Tempo etwas
raus, blieb zu jedem Zeitpunkt
aberHerr der Lage. DenSchluss-
punkt der Partie setzte Marco
Mele mit seinem Treffer zum
4:0.
Am kommenden Wochenende
spielt die erste Mannschaft am
Sonntag um 14:30 Uhr auswärts
gegen die SG Magric./ Centro P.
Singen , die zweite Mannschaft
spielt am Samstag um 13 Uhr
ebenfalls auswärts gegen den
SVHausen a. d. Aach 2.
Der SV Riedheim möchte alle
Zuschauer daran erinnern, dass
auf dem Sportgelände eine
Maskenpflicht gilt, solange der
Abstand von 1,5 Metern nicht
eingehaltenwerden kann.

ErsteMannschaft bringt einen Punkt heim

Unentschieden gegen
Tabellenführer

Schlatt a.R.GlücklichePunkte in
den Nachspielzeiten gelangen
den beiden Mannschaften des
SV Schlatt. M. Sohns traf in der
90.+1.Minutebeim2:1-Erfolgder
Zweitengegendie SGM./C.P. Sin-
gen. In einer umkämpftenPartie
brachte R. Seiterle den SV in
Führung, die bereits eineMinute
später ausgeglichen wurde, die
dann M. Sohns mit seinem Tref-
fer zum Schluss entschied. Auch
die Erste des SV hatte Glück mit
dem späten Ausgleich in der 90.

Minute durch N. Bonacino, der
den Endstand zum 2:2 erzielte.
Durch das Auslassen zahlreicher
Torchancen darf man mit die-
sem Unentschieden beim SC
GoBi zufrieden sein. A. Glätsch
hatte zuvor den 2:1 Anschluss-
treffer erzielt.
Am Samstag, 31. Oktober, spielt
um15Uhrder SVSchlatt II gegen
den BC KN-Egg II und am Sonn-
tag, 1. November, um 14:30 Uhr
tritt der SV Schlatt I gegen den
SV Volkertshausen II an.

ZweiteMannschaft fährt Sieg ein

Punkte in der Nachspielzeit

Narrengruppe
Bodensprenger

General-
versammlung
AmFreitag, 13. November, um
20Uhr,findet inderTurnhalle
Duchtlingen die diesjährige
Generalversammlung der
Narrengruppe Bodenspren-
ger statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den
Präsidenten

2. Totenehrung
3. Kurzbericht des Präsi-
denten

4. Jahresbericht der
Sudelmeisterin

5. Kassenbericht des
Säckelmeisters

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Boden-
sprengerrates

8. Neuwahlen
9. Veranstaltungen und

Termine
10. Wünsche undAnträge

Alle Ehrenmitglieder, Mitglie-
der und Freunde des Vereins
sind gemäß Satzung hierzu
recht herzlich eingeladen. Die
NG Bodensprenger würde
sich über einen Besuch sehr
freuen.

Tengen. »Zur Burg Hohenklin-
gen« (CH) ist das Motto der
Ganztageswanderung am Sonn-
tag, 8. November. Von Stein am
Rhein aus führt die Rundtour
über »Wolkenstein« zur Burg
Hohenklingen und wieder zu-
rück. Wanderstöcke sind emp-
fohlen. DasMitführen von gülti-
gen Ausweispapieren, die
Einhaltung der Abstands- und
Hygieneregeln ist dabei selbst-
verständlich. Treffpunkt ist um
10 Uhr an der Randenhalle Ten-
gen. Führung:AngelaSchulz, Tel.:
07736 921060.

Ganztages-
wanderung

Schwarzwaldverein
Tengen

Hilzingen. Aufgrund der erneut
verschärften coronabedingten
Beschränkungen muss der
Haus- und Gartenverein Hilzin-
genseineTreffenvomSenioren-
Stammtisch (3. November/1. De-
zember) und der Frauengruppe
(25. November/16. Dezember)
absagen. Sobald Treffen wieder
stattfinden können, wird der
Verein informieren.

Absage

Haus- und Gartenverein
Hilzingen
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Geschäftsführer: Thomas Sausen
Druck:Druckerei Konstanz GmbH
KeinAmtsblatt erhalten? Tel. 0800/8808000 (gebührenfrei)

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr
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Hilzingen. Eine Woche nach
dem Heimspieldesaster zeigten
die SG-Junioren die erhoffte Re-
aktion und belohnten sich mit
einem Auswärtspunkt beimHe-
gauer FV. Dabei war der Start
nicht dazu angetan, die Erleb-
nisse der Vorwoche gut zu ver-
dauen. Im Gegenteil: Bereits
nachZwölfMinuten standes 2:0
für die Hausherren. Doch die
Gäste zeigten Moral - und sie
hatten gelernt. Jeder arbeitete
für den anderen und so kam
man langsambesser ins Spiel. In
der 25. Minute touchierte ein
schöner Schuss von LuisWäsch-
le die Latte. Eine Minute später
zischte ein 20-Meter-Kracher
von Marco Sicken hauchdünn
am Tor vorbei. Die SG-Junioren
waren nun amDrücker. Nach ei-
nem Eckball nahm Lennart
SchatzMaßund jagtedenBall in
der 30. Minute in die Maschen
zum Anschlusstreffer. Vier Mi-
nuten später wurde Aimn Al
Hamwi im Strafraum gelegt.
Luis Wäschle ließ sich die Chan-
ce nicht nehmen und traf zum
Ausgleich. Doch noch vor dem

Pausenpfiff erzielten die Haus-
herren nach einem schönen
Spielzug den erneuten Füh-
rungstreffer. Auch diesen Rück-
stand hätte man fast postwen-
dend ausgeglichen, als nach
schönem Zuspiel von Marco Si-
cken Max Pechta vor dem Tor
stand, sich jedoch nicht ent-
scheidend durchsetzen konnte.
So ging man trotz guter Aufhol-
jagdmit einem 2:3 Rückstand in
die Pause. Auch in der zweiten
Hälfte gingen beide Teams ein
hohes Tempo und kämpften lei-
denschaftlich um jeden Meter.
Danndie 70.Minute:Derüberra-
gende Lennart Schatz zog auf
der linkenSeiteunwiderstehlich
davon, ließ mehrere Gegenspie-
ler stehen und passte dann von
der Grundlinie mit viel Über-
sicht auf den einschussbereiten
Luis Wäschle, der seine gute
Leistung mit dem erneuten
Ausgleichstreffer krönte. In der
Folgezeit hatten beide Mann-
schaften noch Chancen auf den
Siegtreffer. Es blieb aber beim
leistungsgerechten 3:3-Unent-
schieden.

FC Hilzingen: A-Junioren holen Auswärtspunkt

Mit großerMoral
Rückstände aufgeholt

Gottmadingen. Aus Anlass des
100-jährigen Vereinsjubiläums
werden die Naturfreunde Gott-
madingen beim Höhenfreibad
eine Sommerlinde pflanzen.
Diese Aktion findet am Sams-
tagvormittag, 31. Oktober, statt.
Coronabedingt muss die Teil-
nehmerzahl leider einge-
schränkt werden. Nähere Infos
zu dieser Veranstaltung bei
Christian Klopfer unter Tel.
07731 74644.

Jubiläums-
Baumpflanzaktion

Naturfreunde

Tengen. ZumnächstenWander-
hock trifft sich der Schwarz-
waldverein Tengen am Mitt-
woch, 4. November, um 19 Uhr
im »Bürgerzentrum Linde« in
Büßlingen. Gäste sind bei allen
Veranstaltungen immer will-
kommen.

Wanderhock

Schwarzwaldverein
Tengen

Engen 07733-505870
www.kerschbaumer.de

Heizung
Bäder

NotdienstFam
ilienb
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b
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sensationelle staatl. Förderungen
UND

Mehrwertsteuer-Senkung

Nutzen Sie die Chance und
sanieren Ihre Heizung jetzt

Wir beraten Sie gerne
und übernehmen

die Formalitäten für Sie

Rollladenbau – Sonnenschutz – Rolltore – Bauelemente
ALU-HAUSTÜRE AKTIONSWOCHEN

Beratung - Lieferung - Montage
Rollläden Jalousien Markisen Rolltore Insektenschutz
Terrassendächer Elektroantriebe Innenbeschattung

Reparatur-Eildienst
78247 Hilzingen • mobil: 0151 202 92 538

E-Mail: schulz-rollsonn@t-online.de

Wir beraten Sie gerne vor Ort! Schön, wenn Sie kommen. Wir haben Zeit für Sie.

Wir kaufen Ihr Gold, Silber, Platin 
und Zahngold oder wir gestalten neu

Aus Alt mach Neu oder Geld
in Engen

Öffnungszeiten:
Freitag 14.00–18.00 Uhr

Samstag 10.00–12.30 Uhr

Mein Hobby ist unter anderem
Traktor fahren.

Bin, männl., 50 Jahre u. suche
Freunde, die ebenfalls dieses

Interesse haben.
Gerne schließe ich mich
auch einer Gruppe an.

Ein Hobby mit Freunden zu teilen
ist doch viel schöner als allein.

Mail an: martinus611@web.de
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macht. Auch Fahrradfahren ist
ein probates Mittel, um dieses
Ziel zu erreichen. Man sollte da-
bei darauf achten, dass der Puls
nicht zu hoch ansteigt, der Trai-
ningspuls sollte bei 70 bis 80
Prozent dermaximalenHerzfre-
quenz liegen. Als Faustregel gilt
hierbei für Männer 220 minus
das Lebensalter, bei Frauen 226
minus das Lebensalter. Auch auf
die passendeKleidung sollte ge-
achtetwerden,umbeimSchwit-
zen inderKältenichtdochkrank
zu werden. Und der Sport stärkt
nichtnurdieAbwehrkräfte, son-
dern lässt auch vielleicht das ein
oder andere Kilo purzeln, das
mit den deftigen Herbstgerich-
tenundderWeihnachtsschlem-
merei auf die Hüften kommt.

dem der Körper besonders an-
fällig für Krankheitserreger ist.
»Als stark belastend für das Im-
munsystem gelten Aktivitäten
wie mehr- bis vielstündige Aus-
dauerbelastungen (Marathon,
Triathlon), intensives Intervall-
training oder längere Tempo-
dauerläufe. Warum gerade die
Atemwege gehäuft von Infekti-
onen betroffen sind, könnte am
erhöhten Atemminutenvolu-
menbei intensivenBelastungen
liegen«, schreibt der Verein für
unabhängige Gesundheitsbera-
tung auf seiner Homepage.
Wer jeden Tag schon zwanzig
bis dreißig Minuten in modera-
tem Tempo spazieren geht, hat
einen ersten Schritt in Richtung
stärkeres Immunsystem ge-

monAdrenalin aus, dasAbwehr-
zellen dazu anregt, sich schnel-
ler zu vermehren und aktiv zu
werden. Während des Trainings
steigt die Zahl der natürlichen
Killerzellen (NK-Zellen) und die
Zahl derweißenBlutkörperchen
im Blut. Nach dem Training fällt
die Anzahl wieder ab. Aber die
sanftenReize, die beimmodera-
ten Training gesetzt werden,
trainieren das Immunsystem,
schädliche Erreger werden ef-
fektiver bekämpft.
Dabei ist es aber wichtig, es
nicht zu übertreiben. Denn bei
extremenBelastungen, wird das
Immunsystem eher ge-
schwächt, bis es sichwiedernor-
malisiert hat, es entsteht ein
Zeitfenster (Open Window), in

Draußen ist es kalt, es regnet,
windet und stürmt, also packt
man sich dick in Mantel und
Pullover ein. Hat man den Wet-
tern draußen getrotzt, kommt
man in die warme Stube und
muss sich wieder entblättern.
Diese Temperaturschwankun-
gen, Schwitzenunddannwieder
Kälte, strapaziert das Immun-
system.Daher ist eswichtig, die-
ses zu stärken. EinederMöglich-
keiten, dies zu tun ist Sport.
Denn bei sportlicher Aktivität
schüttet der Körper das Hor-

Gerade in der kalten Jahres-
zeit, wenn draußen Schmud-
delwetter herrscht, ist ein
gutes Immunsystem von
größterWichtigkeit.

Bewegung hilft dem Immunsystem
Abwehrkräfte stärken

Chic und gepflegt . . .
Anzeige

Bei Anmeldung während der Corona-Krise versprechen wir bei einem möglichen Lockdown:
- Im ersten Lockdown-Monat kostenfreie Rückenmassage im Wert von 60 €

- jeden weiteren Lockdown-Monat prozentuale Geldzurückgarantie ihres Mitgliedbeitrags
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durchHerbst
Anzeige

aufdieKnochennasswird.Gore-
Tex-Material und Softshell-Ja-
cken halten warm und trocken
und sehen auch noch chic aus.
Die Zeiten von klobigen, sackar-
tigen Jacken sind vorbei, heuti-
ge Outdoor-Bekleidung wartet
nicht nur mit Funktionalität
und Robustheit auf, sondern
kleiden auch ungemein. Seien
gedeckte Erdtöne oder auch
schöne Prints, hier ist für jeden
etwas dabei.

Die alte Weisheit »Es gibt kein
schlechtes Wetter, sondern nur
unpassende Kleidung« wird
schon jeder einmal gehört ha-
ben, gerade in der Kindheit,
wenn man nicht so recht raus
wollte. Aber wie in jeder Weis-
heit steckt auch hier ein kleiner
Funken Wahrheit dahinter.
Denn mit der passenden Aus-
rüstung kann man dem Wetter
trotzen und die Natur genießen,
ohne dass man friert oder bis

Praktisch kann auch schön sein

Die passende Kleidung
für das jedesWetter

Mit unser
en Outfits

sind Sie fü
r jedesWe

tter

und jede G
elegenhei

t gerüstet

KIEFERLE GmbH
Kronenstraße 12
78244 Gottmadingen-Randegg
Telefon 07734/97203

Öffnungszeiten: Mo. + Di. + Mi.
8.30–12.30 & 13.00–16.00 Uhr
Do. 8.30–12.30 & 14.00–18.00 Uhr
Fr. 8.30–12.30 & 13.00–16.00 Uhr
Sa. 8.30–12.30

Med. Fußpflege-Podologie
Daniela Kuntz

(ehem. Praxis Ch. Winterhalder)
Pflegeprodukte –

Ausverkauf von Ch. Winterhalder
Fußpflegeprodukte 20 % reduziert
Kosmetikprodukte 50 % reduziert

Telefon 0 77 31 - 7 23 72
Königsberger Str. 14, 78244 Gottmadingen

Wohlfühlmomente in der kalten Jahreszeit

Fußpflege, Gesichtsbehandlungen
Gesichts-, Hand- und Fußmassagen

Mühlenstr. 23, 78247 Hilzingen
Tel. 01 76 / 31 70 39 25

Kosmetikstudio
Carmen Wehofsky
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undWinter
Anzeige

Redaktions- undAnzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr

Auch wenn so langsam, aber si-
cher das Mützen-Wetter an-
bricht,wollenvielenachden luf-
tigen Sommermonaten eine
Veränderung auf demKopf. Und
so ein Friseurbesuch ist auch
Balsam für die Seele. Der Friseur
des Vertrauens kann Tipps ge-
ben, wieman gekonnte Akzente
im Haar setzt und welche

Schnitte und Frisuren diesen
Herbst und Winter »In« sind.
Einer der Trends dieser Saison
ist der sogenannte tiefe Pferde-
schwanz, der anders als ge-
wohnt nicht oben am Kopf ge-
bundenwird, sondern unten am
Nacken. Dadurch rahmt er das
Gesicht schön ein unddieOhren
sind auch etwas bedeckt.

Klassiker für die kalte Jahreszeit

Tiefer Pferdeschwanz

Donnerstag, 29. Oktober 2020 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 30. Oktober 2020 von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 31. Oktober 2020 von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb-Daimler-Straße 7
Tel. 07731/917781

78239 Rielasingen-Worblingen

Wir habe
n

wieder

geöffne
t !
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denHimmelberg geht es wieder
zum Ausgangspunkt zurück. Die
Gehzeit beträgt circa drei Stun-
den. Rucksackverpflegung ist
angesagt. Abfahrt zu dieser
Wanderung ist um 10 Uhr auf
demParkplatz beimFeuerwehr-
haus in Gottmadingen.
Nähere Infos bei Brigitte
Schmidt unter Tel. 07731 319150.

Gottmadingen. Die Naturfreun-
de Gottmadingen führen am
Sonntag, 1. November, eine
Wanderung auf dem Genießer-
pfad »Himmelberg Runde«
durch.
Die Wanderung führt über die
Öfinger Hochflächen mit herrli-
chen Ausblicken zum Feldberg
und der schwäbischen Alb. Über

Wanderung der Naturfreunde Gottmadingen

Genießerpfad bei Öfingen TelefonverzeichnisderGemeinde
Hilzingen,Hauptstr.36,78247Hilzingen

Mail: gemeinde@hilzingen.de
Internet:www.hilzingen.de
Zentrale: 07731/3809-0

BürgermeisterHolgerMayer 07731/3809-10
SekretariatKerstin Schmitt 07731/3809-24
Iris Speiser 07731/3809-23
Hauptamt
AmtsleiterMarkusWannenmacher 07731/3809-22
Ursula Graf 07731/3809-51
MarkusWeber 07731/3809-26
Standesamt/Friedhof
Jessica Schlosser 07731/3809-21
Bürgerbüro
Thomas Ruck 07731/3809-78
Petra Vogt 07731/3809-74
Andrea Koch 07731/3809-73
Barbara Fahr 07731/3809-72
Annalena Bader 07731/3809-75
Grundstücksgeschäfte/Grundbucheinsichtstelle
Andrea Schuhwerk 07731/3809-76
KristineHomburger 07731/3809-81
Gemeindekasse
Andrea Riedmüller 07731/3809-15
MichaelaMaus 07731/3809-14
Rechnunsamt
Amtsleiter StefanMattes 07731/3809-17
PetraMöbius 07731/3809-18
JasminDenzel 07731/3809-55
Vanessa Koch 07731/3809-19
Steueramt/Liegenschaftsamt
Markus Eder 07731/3809-16
Nicole Glombik 07731/3809-54
Ortsbauamt/Bauverwaltung
AmtsleiterGünther Feucht 07731/3809-35
Heike Schatz 07731/3809-31
Rudolf Schmidt 07731/3809-32
Daniela Kienzler 07731/3809-25
BauhofleiterGünter Furtwängler 07731/3809-25
StabstelleGemeindeplanung/Gebäudemanagement
SachgebietsleiterinBirgitDennert 07731/3809-28
Laura Boos 07731/3809+-29
JörgWolter 07731/3809-27
Wasserversorgung 07731/3809-25
NachDienstschluss 0171 /2881882
Abwasserentsorgung 07731/3809-25
NachDienstschluss 0176/61143148
Verwaltungsstellen, Ortsvorsteher
Schlatt amRanden: Stefan Jäckle 07739/1325
Weiterdingen: EgonSchmieder 07739/789
Binningen: StefanRill 07739/3620403
Riedheim:WalterMayer 07739/616
Kindergärten
Hilzingen, Staufenstr. 16a 07731/62816
Duchtlingen, Singener Str. 2 07731/45570
Schlatt,Weidenbühlstr. 6 07739/9287039
Binningen, Poststraße6 07739/5477
Riedheim,Burgstraße4a 07739/5420
Schulen
GemeinschaftsschuleHilzingen 07731/143195-0
SchuleDuchtlingen 07731/44699
SchuleRiedheim 07739/5405
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Hilzingen. Solarstrom vom
Dach ist längst günstiger als
Strom aus dem Netz. Doch in
der Vergangenheit konnten
hauptsächlich Hausbesitzer So-
larstrom selbst erzeugen. Seit
einiger Zeit können nun Mieter
und Bewohner von Mehrfamili-
enhäusern mit Stecker-Solar-
Geräten Strom produzieren. An-
dere Bezeichnungen für
Stecker-Solar-Geräte lauten
Balkonkraftwerk und Plug-and-
Play-Solar. Hierbei handelt es
sich um vergleichsweise kleine
und steckerfertige Photovolta-
ik-Systeme, zwischen etwa 1,5
und drei Quadratmeter. Balkon-
brüstungen, Außenwände, Dä-
cher, TerrassenundGärtenkom-
men für die Anbringung oder
Aufstellung in Frage. Die Geräte
werden möglichst unverschat-
tet zur Sonne (nach Süden) ge-
neigt. Der Anschluss von bis zu
600 Watt an eine spezielle Ein-
speisesteckdose istmöglich.Der
Strom dieser kleinen Stromer-
zeuger wird meistens im eige-
nen Haushalt verbraucht. Da-
durch wird der Strombezug aus
demNetz und damit die Strom-
kosten reduziert. »Durch ein
Stecker-Solar-Gerät habe ich als
Verbraucher die Möglichkeit, ei-
genen Strom aus erneuerbaren
Energien zu gewinnen. Das
macht Freude und leistet einen
Beitrag zur Energiewende und
zum Klimaschutz«, erläutert
Gerd Burkert, Experte der Ener-
gieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg

und der Energieagentur Kreis
Konstanz. Über den Betrieb ei-
nes Stecker-Solar-Gerätes muss
der örtliche Stromnetzbetreiber
informiertwerden. Immermehr
Stromnetzbetreiber vereinfa-
chen die Anmeldung. Verbieten
können sie den Betrieb nicht.
Damit der Haushaltsstromzäh-
ler nicht rückwärts zählt, wer-
den in der Regel herkömmliche
Zähler durch die neuen »mo-
dernenMesseinrichtungen« er-
setzt, die bis zum Jahr 2032 in
allen Haushalten verbaut sein
müssen. Ob ein Zweirichtungs-
zähler eingebaut werden muss,
ist umstritten und wird von lo-
kalen Stromnetzbetreibern un-
terschiedlich gehandhabt. Mit
einemZweirichtungszählerwer-
den Strommengen erfasst, die
in das Netz eingespeist werden.
Die Anschaffungskosten eines
Stecker-Solar-Geräts richten
sich nach der Größe. Die Preis-
spanne reicht von wenigen 100
bis etwa 1.000 Euro. Die jährli-
che Stromerzeugung liegt je
nachGröße bei etwa 170 bis 500
Kilowattstunden. Fragen zu Ste-
cker-Solar-Geräten und zum
Energiesparen beantworten die
Energieberater der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württem-
berg kompetent und anbieter-
neutral bei der Energieagentur
Kreis Konstanz unter 07732
9391234 oder unter www.ver
braucherzentrale-energiebera
tung.de oder kostenlos unter:
0800 809802400. Nächster
Termin in Hilzingen: 09.11.2020.

Stecker-Solar-Geräte – als Mieter
Solarstrom selbst erzeugen

Energieberatung
informiert und berät

ses Konstanz am 12. November
von 16 bis 18 Uhr befasst sich
mit ebensolchen Fragestellun-
gen undmöchte Unternehmern
und Verantwortlichen die Gele-
genheit geben, sich zu informie-
ren und den überbetrieblichen
Austausch stärken.
Die Veranstaltung wird gemein-
sam mit der Industrie- und
Handelskammer Hochrhein-
Bodensee (IHK) als digitales For-
mat umgesetzt. Seitens der IHK
werden Yvonne Feißt, Referen-
tin Geschäftsfeld Standortpoli-
tik und Verkehr, sowie Michael
Zierer, Referent Fachbereich
Umwelt und Energie, gemein-
sammit ChristineMerath, BGM-
Koordinierungsstelle der Wirt-
schaftsförderung, die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer durch denNachmittag füh-
ren. Anmeldungen sindmöglich
bis zum6.Novemberbei Christi-
ne Merath per E-Mail an wirt
schaftsfoerderung@LRAKN.de.
Weitere Informationen gibt es
unter: www.lrakn.de/wirtschaft/
bgm.

Hegau.Der 15. Unternehmerdia-
log Arbeit & Gesundheit findet
am 12. November erneut in digi-
taler Formstattundbefasst sich
mit den Pflichten des Arbeits-
schutzes für Arbeitgeber, aber
auch damit, welche Hilfestel-
lungen es hierzu gibt.
Arbeitsschutz ist eine gesetzli-
che Verpflichtung für Arbeitge-
ber, um die eigenen Beschäftig-
ten vor arbeitsplatzbezogenen
Gefährdungen zu schützen. Al-
lerdings liegt die Pflicht nicht
allein beim Arbeitgeber, auch
Arbeitnehmermüssen ihren Teil
zur Umsetzung des Arbeits-
schutzes beitragen. Häufig ste-
henBetriebe vor offenenFragen
wie: Welche Anforderungen
werden seitensderAufsichtsbe-
hördenandieUnternehmenge-
stellt? Welche Personen tragen
welche Verantwortung im Un-
ternehmen? Gibt es Arbeitshil-
fen und was sollte mindestens
beachtet werden?
Der 15. Unternehmerdialog Ar-
beit & Gesundheit der Wirt-
schaftsförderung des Landkrei-

15. Unternehmerdialog beantwortet Fragen

Grundpflichten zur
Arbeitssicherheit

vorstellen können, ein Kind, ei-
nen Jugendlichen oder eine er-
wachsenePersonbei sich aufzu-
nehmen und im Alltag zu
begleiten. Fachkräfte der Stif-
tung Liebenau sorgen für eine
dauerhafte Begleitung durch
den Fachdienst sowie ein ange-
messenes Betreuungsentgelt.
Infos unter: Stiftung Liebenau,
Betreutes Wohnen in Familien
(BWF), Tel. 07731 596962, www.
stiftung-liebenau.de/teilhabe.

Hegau. Auch in Corona-Zeiten
brauchen Menschen mit Behin-
derungen Gastfamilien, in de-
nen sie gut begleitet leben kön-
nen. Gesucht werden daher
Familien oder Einzelpersonen,
die ein Zimmer oder eine kleine
Wohnung frei haben. Fach-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich.
DieGastfamilie sollte Freudeam
Umgang mit Menschen mit Be-
hinderungen haben und sich

Stiftung Liebenau Teilhabe bietet fachliche Begleitung

Gastfamiliengesucht

Redaktions- undAnzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr
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Duchtlingen.AmMontag, 2. No-
vember, treffen sich die Ducht-
linger Gemeinderäte, Vereins-
vorstände sowie Vertreter der
Gemeinde zur turnusmäßigen
Sitzung. Interessierte Einwoh-
ner aus Duchtlingen sind herz-
lich eingeladen, an der Sitzung
teilzunehmen. Die Sitzung fin-
det um 19 Uhr im »Alten Rat-
haus«, Singener Straße 2 (über
demKindergarten), statt.
Eswirddarumgebeten, die be-
kannten coronabedingtenHygi-
enevorschriften einzuhalten.
Insbesondere wird gebeten, die
Abstände sowie die Masken-
pflicht einzuhalten.

Diskussionsabend
in Duchtlingen

Sitzung

Gottmadingen. Die Dienstags-
Wandergruppe der Naturfreun-
de Gottmadingen trifft sich am
Dienstag, 3. November, zu einer
circa zweistündigenWanderung
beiWeiterdingen imHegau.
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf
demParkplatz beimFeuerwehr-
haus in Gottmadingen. Nähere
Infos bei Günter Hörenberg un-
ter Tel. 07731 48142.

Senioren-
wanderung

Naturfreunde

Fundsachen

Fundsachen können zu den
üblichen Öffnungszeiten im
Rathaus, Bürgerbüro, abge-
holt werden.
– Kleines grünes Portemon-
naie, gefunden zwischen
Hilzingen und Riedheim

– 1 Schlüssel in kleinem
Mäppchen, Fundort:
Binningen

– 1 Kinderarmbanduhr:
Fundort imHof des
Rathauses

– 1 Hörgerät: Fundort:
Parkplatz DMHilzingen

– 1 Ring: Fundort: Parkplatz
Friedhof Hilzingen

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

WIR SUCHEN SIE!

Werden SIE Teil
unseres TEAMS! www.apotheke-bodensee.de

Apothekenverbund Bodensee
APOTHEKE IM LA PIAZZA · HEUBERG APOTHEKE · APOTHEKE IM CANO

www.apotheke-bodensee.de

APOTHEKE IM LA PIAZZA
HEUBERG APOTHEKE
APOTHEKE IM CANO

FÜR DIE APOTHEKE IM LA PIAZZA IN ÜBERLINGEN

•APOTHEKER /IN (m/w/d)

FÜR DIE APOTHEKE IM CANO IN SINGEN

•PTA /PKA (m/w/d)

Wir sind:
· ein freundliches, engagiertes Team
· beratungsstark und zertifiziert
·mit dem Fokus auf Qualität und Sicherheit

Wir bieten:
· Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
· eine übertarifliche und leistungsgerechte Vergütung
· unterschiedliche Arbeitszeitmodelle

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte an:

Apotheke im La Piazza
Oliva Braun e.K.
Lippertsreuter Straße 60
88662 Überlingen
Telefon 0173 / 9 75 93 92
willy.braun@apotheke-bodensee.de

a

Wir
freuen uns
darauf

Sie kennen-
zulernenJETZT BEWERBEN!



Suche 2-3 Zimmer-Wohnung
in Riedheim oder Hilzingen Teilorte.
Email:gunnar-osswald@t-online.de

Telefon: 07734 9363572

COLIN ZANGER | JONAS MATT

Hanglerstraße 2 | 78244 Gottmadingen
Telefon: 015204148950 | 015158835897

zanger-matt@web.de

HOLZMONTAGESERVICE | ZÄUNE |
REPARATURARBEITEN | DACHFENSTER

H O L Z AR B E ITE N

Junges Paar sucht von privat
Grundstück, Wohnung,

Ein- o. Mehrfamilienhaus
zu kaufen. 0157/58173769

G E Ö F F N E T
MO - FR 8 - 19 UHR I SA 8 - 16 UHR I KILLWIES 9 IN HILZINGEN
WIR HABEN NEU FÜR SIE GEÖFFNET.
FRISCHE VIELFALT FÜR DEN TÄGLICHEN BEDARF UND
FÜR DEN BESONDEREN MOMENT.
SIE DÜRFEN SICH FREUEN AUF ECHTE QUALITÄT UND
DEN GANZ PERSÖNLICHEN SERVICE.

Killwies 9, 78247 Hilzingen Tel. 07731 / 9220060

Unser Angebot vom 30.10.2020 – 05.11.2020
Fleischkäse fein 100 g nur 0,99 €
aus täglich frischer Produktion
Pfefferbeißer pikant gewürzt 100 g nur 1,09 €
Käsebierwurst 100 g nur 1,49 €
Rindergulasch mager 100 g nur 1,19 €
Hähnchenbrustfilet natur und gewürzt 100 g nur 1,29 €
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Unser Samstagsknaller am 31.10.2020
Schweinefilet auch als Spieße 100 g nur 1,39 €

________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Unser Mittwochsangebot am 04.11.2020
Cordon bleu fertig gefüllt 100 g nur 0,99 €

Zur Unterstützung in unserer Filiale im Vitaminmarkt
Hilzingen suchen wir auf Mini – Job – Basis eine

Spülkraft (m / w / d)
Vitaminmarkt 07731 / 9220060 oder Honstetten 07774 / 1769

Suche abschließb.
Garage, Doppelgarage,
Scheune o. kleine Halle

zum unterstellen
(ca. 3–4 Fahrzeuge),

Oldtimer, wenn möglich
im Umkreis von Singen.
Einfach alles anbieten.

Telefon: 0173 313 52 98

Haus Vincent · Hewenstr. 19 · 78234 Engen
Deine Ansprechpartnerin: Stephanie Köninger

Bewerben ist bei uns ganz leicht!
•WhatsApp / Signal: 0151 – 580 666 44 • Tel. (0 77 33) 996 425 210
• info@vincent-wg.de • vincent-wg.de

Unser Team freut sich schon auf deine Unterstützung in unserer Fachpflege-
einrichtung für Intensiv- und Beatmungspflege in Engen!

Hey liebe
Pflegefachkraft

(m/w/d)

Wir suchen ab sofort
eine zuverlässige Aushilfe für

Hausmeisterdienste und Fahrtätigkeiten
(geringfügige Beschäftigung)

Sie sind flexibel, handwerklich geschickt und besitzen einen
Führerschein der Klasse B,

dann freuen wir uns auf Ihren Anruf!

Christiani Produktions GmbH
Zeppelinstr. 12
Gottmadingen

Tel.: 07731 9123250

Wir kaufen zu Höchstpreisen:
Altgold, Zahngold, Platin, Schmuck,
Silber, Gold u. Silbermünzen und
Militaria. NEU: auch Zinn und Besteck

Wir zahlen bar
oder kontaktlos!

Bitte Personalausweis mitbringen

Vorstadt 6 in Engen bei
Kommissionshaus Knapp
in der Altstadt
www.kommisionshaus-knapp.de

Mo-Fr 9.00-12.30 und 14.30-18.00
Samstag 9.00-12.30 Uhr

Wünschen Sie einen Termin in
geschützten Räumlichkeiten:
Terminvereinbarung unter

Mobil 0163/7963406
knapp_barbara@gmx.de

Heimwerker sucht
renovierungsbedürftige

Whg. od. Haus zum Kauf,
alles anbieten!

Tel. 0151-72928720
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Feuerwerkder kleinen Preise

Angebot Woche 45 vom 02. bis 07. November
Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen
Mengen, Verkauf nur solange Vorrat reicht. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt.

Twielfelder Landmarkt · Im Weidgang 4 · 78247 Hilzingen-Twielfeld
Öffnungszeiten: Montag - Samstag 7.30-18.30 Uhr

Rothaus Pils
oder Märzen
jede Kiste mit 20x0,5l
Flaschen zzgl.
3,10 Euro Pfand

Coca Cola
verschiedene Sorten,
jede Kiste mit 12x1l
Flaschen zzgl.
3,30 Euro Pfand

Ritter Sport
Schokolade
verschiedene Sorten,
jede 100g Tafel

-.75
Frischland
Traditionskoch-
schinken
je 100g

Giger Café Italiano
ganze Bohne,
jede 1kg Packung

7.99 Martosca Eis
verschiedene Sorten,
tiefgekühlt, jeder
500ml Becher

Persil Univeral
Pulver
70 WL, jede Packung

12.66
Landliebe
Fruchtjoghurt
verschiedene Sorten,
jedes 500g Glas

Schwartau Samt oder
Extra Konfitüre
verschiedene Sorten,
jedes 270/340g Glas

1.56

Wagner „Die
Backfrische“ Pizza
verschiedene Sorten,
tiefgekühlt, jede Packung

2.19
(100g = -.58/-.45))

-.79
(1kg = 1.58)

Rothaus Pils 12.99
(1l = 1.29)

je

1.19

oca Cola 9.22
(1l = -.77)

Di

j

2.99
(1l = 5.98)

Bezirksleiter Ronny Warnick
Tel. 07731 401488-10
ronny.warnick@lbs-sw.de

Albert Ehinger
Kirchstr. 5, Gottmadingen

Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• Malerarbeiten, Gipserarbeiten,
Bodenlegearbeiten

• Wohnungsauflösungen +
Entrümpelungen

• Gartenarbeiten + Bäume fällen

Alle Arbeiten, die ich darf und kann

07738 8024 224 | mneumeister@dasteamhaus.de | www.dasteamhaus.de

Neubaugebiet - Im Guuhaslen (Ecke Ermin-Hohlwegler-Str. und Wettestr.)

78234 Engen-Welschingen

Tag der offenen Tür Sonntag, 01.11.2020

- modernes Einfamilienhaus

- energieeffizientes KfW 55 Holzhaus

- voll unterkellert

- hochwertiger Massivholzparkett und

Fliesenbeläge

- 180m² Wohnfläche und 66m² Nutzfläche

- mit Garage und Carport

Bitte beachten Sie, dass aufgrund der aktuel len Corona

Situation eine Besichtigung nur nach vorheriger

Terminvereinbarung möglich ist.

Werner-von Siemens-Str. 20a,
78239 Rielasingen
Fon: 07731 799530
Fax: 07731 7995322
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Für eine junge Familie
mit 1 Kind suchen wir

ein neuwertiges Haus mit
Garten (auch DHH oder RH)

bis Euro 700.000,– im
Großraum Singen/Hegau

zu kaufen.

Heim + Haus Immobilien GmbH
T: 07731-98260

Wir suchen für ein Handwerker-
paar dringend im Hegau

ein älteres, renovierungs-
bedürftiges Haus

zu kaufen,
bis ca. € 400.000,00

Heim + Haus Immobilien GmbH
Telefon 07731-98260
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